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Bad Lippspringe (bsv).  „Wenn ande-
re Vereine unseren gemeinsamen Weg 
folgen und sich auch so für die Flücht-
linge einsetzen, dann werden wir den 
erfolgreich zuende gehen können“, 
sagte Josef Thöne zur Begrüßung. 
Der Oberst des Bürgerschützenverein 
Bad Lippspringe schloss da das Zen-
trum für ehrenamtliches Bürgerenga-
gement (ZeBE) ausdrücklich mit ein. 
Das 2006 von Renate Brinkmann ge-
gründete Zentrum macht sich seit 

Monaten ganz besonders für Flücht-
linge stark. Ein Vorzeigeprojekt ist zur-
zeit der Sprachkurs im Evangelischen 
Gemeindezentrum, unterstützt von 
Pfarrer Detlev Schuchardt. Der Kurs 
wird bis zu zwei Mal täglich angebo-
ten, mehr als 100 Flüchtlinge lernen 
so pro Woche deutsch. „Die Sprache 
ist die Basis für eine gelungene Inte-
gration, deshalb sind Kurse dieser Art 

als Einstieg auch so wichtig“, betonte 
Schuchardt.
„Dieser Einsatz ist vorbildlich und ver-
dient unseren höchsten Respekt“, lob-
te Thöne die Arbeit der Ehrenamt-
lichen. Die Bürgerschützen fördern 
dieses außergewöhnliche Engagement 
deshalb mit 2.000 Euro und setzen 
damit ein weiteres Signal in Richtung 
Flüchtlinge. Erst vor vier Wochen hatte 

Schützen unterstützen Flüchtlingshilfe

Von links: Major Guido Düsing, Marita Karsten, 
Oberst Josef Thöne, Renate Brinkman, Pfarrer Det-
lev Schuchardt und Major Fritz Möller. Foto: bsv

Bad Lippspringe. Kindern fällt es 
leicht, eine fremde Sprache zu erler-
nen. Und die Sprache gilt als Schlüssel 
für das Leben in einer neuen Heimat.
In den vergangenen Wochen hat das 
MZG-Kinderland, der Betriebsnahe 
Kindergarten des Medizinischen Zent-
rums für Gesundheit (MZG) Bad Lipp-
springe, sechs Kinder aufgenom-
men, die nicht der deutschen Sprache 
mächtig sind. Dies ist für die Erziehe-
rinnen im Kinderland eine große Her-
ausforderung.
Ende November wurde in der Ein-
richtung das Projekt „Plapperpira-
ten finden den Wortschatz - Musika-

lisch-rhythmische Sprachförderung“ 
gestartet.
Eva Maria Hörsken ist Mutter eines in 
der Betriebsnahen Gruppe des Kinder-
landes betreuten Kindes und hat sich 
bereit erklärt, in ihrer Freizeit das Pro-
jekt durchzuführen. Die studierte Päd-
agogin und angehende Grundschulleh-
rerin verfolgt dabei einen bewährten 
Ansatz: „Ich führe die Kinder spiele-
risch an die für sie neue Sprache her-
an. Der Einsatz des Körpers mit seinen 
Ausdrucksmöglichkeiten wie Mimik 
und Gestik ist dabei ebenso grundle-
gend wie die Verknüpfung der Sprache 
mit Bewegung und ästhetischen Erfah-
rungen.“
Eva-Marie Wenzel, Leiterin des MZG-
Kinderlandes, freut sich über das En-
gagement der Mutter: „Die Kinder ha-
ben binnen kurzer Zeit schon gute 
Fortschritte gemacht und wir sind für 
die ehrenamtliche Unterstützung sehr 
dankbar.“
Zweimal wöchentlich gibt Eva Maria 
Hörsken den Kindern jeweils 45 Minu-
ten Sprachförderung. „Das ist ein Min-

destmaß. Ich vermittle Basiskenntnis-
se, die in den Kindergartengruppen 
später alltagsintegriert erweitert wer-
den.“

Für Eva-Marie Wenzel passt das Ange-
bot perfekt in das auf drei Bausteinen 
beruhende Konzept des MZG-Kinder-
lands: „Sprache und Kommunikation 

Die Plapperpiraten finden den Wortschatz

der Schützenverein der Bad Lippsprin-
ger Kleiderkammer einen Scheck über 
die gleiche Summe für dringend benö-
tigte Wintersachen überreicht.
Das Zentrum für ehrenamtliches Bür-
gerengagement hat mittlerweile 50 
Helfer, die selbstständig und eigenver-
antwortlich auf ganz verschiedenen 
Ebenen aktiv sind. „Wir wollen, dass 
sich Menschen um ihre Mitmenschen 
kümmern“, erläuterte  Brinkmann. So 
gibt es Projekte wie Wunsch-Oma, 
Spiele-Nachmittage oder Compu-
ter-Sprechstunde. Bekannt wurde zu-
letzt das Konzept „Tausche Bulette ge-
gen Bulgur“, die Integration mit Spaß 
am gemeinsamen Kochen. Das Zent-
rum kümmert sich aber nicht nur um 
schwächere, sondern fördert auch 
kulturelle, sportliche und geistige Fit-
ness.
Der Bürgerschützenverein Bad Lipp-
springe gehört zu den erfolgreichsten 
Spendensammlern im Kreis. Der 1998 
eingerichtete Schützenfonds hat bis 
heute mit mehr als 60.000 Euro kari-
tative Zwecke gefördert. 

Eva Maria Hörsken (links) bringt Noah, Max, Islam Mo-
hammed und Viktoria (vorn v. l.) die deutsche Sprache 
bei. Über das ehrenamtliche Engagement freut sich Eva-
Marie Wenzel. Foto: Heiko Appelbaum

Wie Migrantenkinder 
von einem Sprachlern-

projekt profitieren

sind unser erster Baustein, mit dem 
wir die Basis für die weitere erziehe-
rische Entwicklung der uns anvertrau-
ten Kinder legen.“
Die Herkunft des Nachwuchses spielt 
bei der Sprachförderung keine Rol-
le. „Kulturelle Unterschiede haben hier 
gar keine Auswirkungen und die Kin-
der helfen sich beim Sprachlernen ge-
genseitig“, hat Eva Maria Hörsken be-
obachtet.
Das Sprachförderprojekt ist Teil der In-
itiative „BaLi ist bunt“. Diese setzt sich 
für Flüchtlinge ein, die in Bad Lipp-
springe eine neue Heimat bekommen 
haben. Das MZG-Kinderland ist Mit-In-
itiator der Kampagne.
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Seit Anfang des Jahres ist das be-

kannte Bauzentrum Westerhorstmann 

aus Delbrück mit einem sehr interes-

santen Sortiment auch in Paderborn 

vertreten.

Das neue Studio befi ndet sich in der 

Heiersstraße 14 und wurde in dem 

komplett entkernten und neugestylten 

„Haus Budde“ integriert.

Das hübsche Fachwerkhaus gehört 

dem Nachbarn Vetter + Engels, ei-

nem namhaften Sanitär- und Hei-

JETZT NEU IM HERZEN VON PADERBORN

Besuchen Sie die Ausstellung und lassen 

Sie sich inspirieren. Oder Sie vereinbaren 

Ihren ganz individuellen Beratungster-

min unter 05251 8725752, bzw. per Email 

paderborn@westerhorstmann.de

Heiersstraße 14

33098 Paderborn

Telefon: 0 52 51 / 872 57 52

Telefax: 0 52 51 / 872 92 41

paderborn@westerhorstmann.de

www.westerhorstmann.de

zungs-Fachgroßhandel. Viele Kunden in 

Paderborn haben immer wieder gefragt, 

wann es endlich eine Niederlassung des 

Delbrücker Bauzentrums vor Ort gibt.

Jetzt ist es endlich soweit. Ein spannen-

der Ideen-Garten auf der Dachterrasse 

des Fachwerkhauses mit Gartenpfl aster, 

Mauern, Stelen, Kieseln und Natursteinen 

ergänzt das Fliesenstudio.

Passend zum Sanitär-Sortiment der Fir-

ma Vetter + Engels gibt es nun also auch 

die passenden Fliesen von Westerhorst-

mann.

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

Im Bad die elektrische Zahnbürste, im 
Wohnzimmer das moderne Soundsys-
tem oder der Flachbildfernseher im XXL-
Format: Die Anzahl der elektrischen Ge-
räte im Haushalt nimmt laufend zu. Zwar 
verbraucht jedes einzelne Gerät immer 
weniger Strom, doch der Gesamtener-
gieverbrauch ist unterm Strich entschei-
dend. Anhand der Stromabrechnung 
kann man nachvollziehen, wie hoch 
dieser ist. Bereits mit einfachen Mitteln 
lässt sich der Energiebedarf in allen Be-
reichen des Haushalts senken.

Stromsparend waschen
Bares Geld sparen kann man beispiels-
weise rund um Waschmaschine und 
Trockner. Das fängt mit der Wahl der 
richtigen Waschtemperatur an: Mo-
derne Waschmittel wirken bereits bei 
niedrigen Temperaturen, zudem sollten 
sie nicht überdosiert werden. Bei nor-
maler Verschmutzung der Kleidung rei-
chen in der Regel 30 bis 40 Grad aus. 
Damit lässt sich etwa ein Drittel Strom 
gegenüber einem 60-Grad-Programm 
einsparen. Wichtig: Um die Vermeh-

Energie sparen zahlt sich aus
Mit einfachen Maßnahmen den Stromverbrauch dauerhaft senken

rung von Keimen zu verhindern, sollte 
man einmal im Monat bei mindestens 
60 Grad mit einem Vollwaschmittel wa-
schen. Ein weiterer Tipp: Eine gut ge-
füllte Maschine wäscht stromsparender 
als mehrere Waschgänge mit halbvoller 

Ladung. Im Zwei-Personen-Haushalt 
kann man so bis zu 100 Euro pro Jahr 
sparen.
Wer einen Wäschetrockner benutzt, 
kann Energie sparen, indem die Wä-
sche stets mit der höchsten Drehzahl 

Den eigenen Geldbeutel entlasten und zugleich 
die Umwelt schonen: Schon mit einfachen Mitteln 
lässt sich der Stromverbrauch dauerhaft senken.

Foto: djd/Deutscher Sparkassenverlag

in der Waschmaschine geschleudert 
wird. Denn je weniger Wasser sich in 
der Kleidung befindet, desto kürzer ist 
die anschließende Trockenzeit. Gerade 
in den Sommermonaten lohnt es sich, 
die Wäsche im Freien zu trocknen. Wer 

mehr über eine nachhaltige Lebens-
weise erfahren und dabei Geld sparen 
möchte, kann auf www.geld-und-
haushalt.de oder telefonisch unter 030-
20455818 die kostenfreie Broschüre 
"Mein Öko-Haushaltsplaner" von Geld 
und Haushalt, dem Beratungsdienst der 
Sparkassen-Finanzgruppe, anfordern.

Heizen ohne Energieverschwendung
Viel Energie wird auch beim Heizen 
vergeudet. Heizkörper sollten beispiels-
weise stets freigehalten werden, damit 
die Wärme gut in den Raum abstrah-
len kann - Möbel oder Vorhänge soll-
ten die Heizung nicht verdecken. Zum 
Energiesparen trägt auch das richtige 
Lüften bei: dazu kurz, für etwa zehn 
Minuten, die Fenster weit öffnen. Doch 
geschlossen bleiben sollten die Fenster, 
wenn die Heizung in Betrieb ist, damit 
keine wertvolle Wärme nach außen ent-
weicht. Und schließlich sollten Räume 
nicht überheizt werden. Denn mit jedem 
Grad Raumtemperatur weniger spart 
man rund sechs Prozent der Heizener-
gie ein. (djd).
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Inh. Michael Gremmel

Meisenweg 6 | 33178 Borchen | Telefon 05251 381427
E-Mail: malereildienst@gmail.com

Schloß Neuhaus. Barrierefreie Du-
schen werden immer beliebter. Sie 
sind komfortabel, pfl egeleicht und 
auch im Alter noch bequem zu be-
treten. Zudem lassen sich Boden und 
Wände besonders fl exibel und ganz 
nach den Wünschen der Kunden 
gestalten. Auch für Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen sind 
barrierefreie Duschen ideal, da man 
keine Stufe und keinen Wannenrand 
überwinden muss, um hineinzuge-
langen. 

In der Vergangenheit war der Einbau 
solcher Duschen jedoch nur mög-
lich, wenn das Wasser auch nach 
unten ablaufen konnte. Gab es unter 
dem Bad kein Geschoss mehr oder 
konnte dieses nicht betreten wer-
den, war die Installation einer bo-
dengleichen Dusche nicht möglich. 
Die Badgalerie bietet inzwischen 
eine Lösung für dieses Problem: 
Die hauseigene barrierefreie Dusche 
„Easygo-Plus“ kann auf allen Etagen 
eingebaut werden. Dafür sorgt eine 
integrierte Pumpe, die das Abwasser 

einem Abfl uss an beliebiger Stelle 
zuführt. 

„Die Pumpe ist in einer Sitzbank an 
der Rückwand der Dusche versteckt, 

Ideale Dusche: Marcus Kaiser von 
der Badgalerie mit der barrierefreien 
„Easygo-Plus“, die auf jeder Etage 
eingebaut werden kann. 

Foto: Badgalerie

die man auch als Ablage für Sham-
poo, zum Abstützen der Füße beim 
Waschen oder zum Sitzen nutzen 
kann“, erläutert Marcus Kaiser,
Studioleiter der Badgalerie Blome
in Schloß Neuhaus. In der umfang-
reichen Ausstellung mit zahlreichen
Bädern in der Marienloher Straße 
20 kann die Dusche besichtigt und 
ausprobiert werden. Die Größe der
„Easygo-Plus“ ist  total fl exibel. Sie 
wird nach den Wünschen der Kunden
maßgeschneidert und kann auch auf 
dem Platz einer Badewanne einge-
baut werden.

Um die Renovierung für die Kunden
so angenehm wie möglich zu ma-
chen, bietet die Badgalerie alle Ar-
beiten aus einer Hand, zum Festpreis
und zum festen Termin an. Natürlich 
ist auch eine Teilrenovierung mög-
lich – zum Beispiel ein Austausch 
der Wanne gegen eine Dusche.
Beratung und Infos unter Telefon 
05254/940052 oder 
www.badgalerie.de. 
Text: Ellen Krause, Padertext

Barrierefreie Dusche hat viele Vorteile
Warum die „Easygo-Plus“ der Badgalerie auf jeder Etage eingebaut werden kann

Kaum zu glauben: Eben war er noch 
da, der Sommer, zwar nicht immer 
schön, aber warm und eigentlich ganz 
angenehm. Verständlich, wenn man 
da nicht unbedingt über die Erneue-
rung seiner in die Jahre gekommenen, 
undichten und schlecht dämmenden 
Fenster und Türen nachdenkt. Jetzt al-
lerdings ist es höchste Eisenbahn: Die 
Nächte werden teilweise schon emp-
findlich kalt und zeitnah werden die 
Heizungen zum ersten Mal angestellt. 
Damit die teure Heizenergie dann nicht 
wie in den Jahren zuvor durch die alte 
Verglasung und den krummen Rah-
men den Garten mit heizt, sollte jetzt 
ein Fensterfachbetrieb beauftragt wer-
den. „Der Unterschied ist sofort spür- 
und messbar. Immerhin sind aktuelle 
Wärmedämmfenster – egal, aus wel-
chem Material – sehr viel effektiver, als 
die alten Exemplare aus der Zeit vor 
1995“, so Viktor Schmidt vom We-
ru-Fachbetrieb  EGGE-Fenstertechnik 
GmbH aus Altenbeken. 
Zur Verfügung stehen heute viele 
schicke Fenster und Türen aus Kunst-
stoff, Holz, Holz-Aluminium oder Alu-
minium, die den alten einfachver-
glasten Fenstern, Verbund- oder 
Kastenfenstern sowie Isolierfenstern 
der ersten Generation aus der Zeit vor 
1995 haushoch überlegen sind. Da-
für sorgen verschiedene, hochmo-
derne Komponenten: Da wären zu-
nächst die Rahmen, die mit einer 
Mischung aus unterschiedli-chen Ma-
terialien, verschieden dimensionierten 

Luftkammern, exakt abschließenden 
Dichtungen und fortschrittlichen 
Dämmmaterialien faszinierende Wär-
medämmwerte erreichen. „Doch der 
beste Rahmen ist nichts ohne eine ef-
fektive Verglasung“, ergänzt Schmidt. 
Dazu zählen Zweifach- und immer 
häufiger eingesetzte Dreifach-Vergla-
sungen, bei denen der Scheibenzwi-
schenraum mit Edelgas befüllt wird 
und je nach Glastyp eine oder meh-
rere metallische Beschichtungen auf-
gebracht werden. Das Ergebnis kann 
sich sehen und vor allem fühlen las-
sen: „Wegen des perfekt aufeinan-
der abgestimmten Zusammenspiels 
von Fensterrahmen und Verglasung 
fällt der Unterschied zwischen der im 
Raum vorherrschenden Temperatur 
und der Oberflächentemperatur der 
inneren Fensterfläche nur sehr, sehr 
klein aus. In den Raum fallende Käl-

te und ein unangenehmer Luftzug ge-
hören damit der Vergangenheit an. So 
wird auch der Bereich unmittelbar vor 
dem Fenster uneingeschränkt nutzbar, 
den man früher lieber gemieden hat, 
um keine kalten Füße zu bekommen“, 
so Schmidt. Und da die Wärme bes-
ser im Raum gehalten wird, kann auch 
die tiefstehende Frühlings-, Herbst- 
und Wintersonne kostenlos zum Hei-
zen genutzt werden.

Der Expertenrat: „Das beste 
Wärmedämmfenster nutzt nichts, 
wenn es nicht korrekt in der Au-
ßenhülle des Gebäudes befestigt 
bzw. montiert wird. Achten Sie 
bei der Auswahl Ihres Fenster-
betriebes deshalb auch auf des-
sen Montage-Qualifikation – da-
bei bietet das RAL-Gütezeichen 
eine gute Orientierung.“

Langsam werden die Nächte kühler:
Neue Wärmedämmfenster 

sorgen für Wohlempfinden und sparen Geld

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -
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WÄRMEBILDER 
ENERGIEAUSWEISE

Energie - Effizienz - Experte
für die Förderprogramme des Bundes (KfW)

Energieberater HWK u. staatlich geprüfter Elektrotechniker

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung

PLAMECO Fachbetrieb Scherf
Berghöfen 2 · 33129 Delbrück-Bentfeld (an der Kirche) · 05250 / 7089670

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Zuhause das Klima schützen

rade für moderne Niedrigenergie- und 
Passivhäuser. Kachelöfen, Heizkamine 
oder Kaminöfen mit integriertem Was-
serwärmetauscher sind als Herzstück 
einer solchen Anlage prädestiniert. Sie 
können flexibel und bedarfsorientiert 
betrieben werden und tragen zur Ein-
sparung fossiler Brennstoffe bei.

CO2-neutrale Feuerungstechnik vom 
Fachmann
Wer mit Holz heizt, heizt CO2-neutral, 
denn es setzt nur so viel Kohlendioxid 
frei, wie es während seines Wachs-
tums aufgenommen hat. Die Atmo-
sphäre wird nicht zusätzlich mit dem 
Treibhausgas belastet. Hochwertige 
Öfen nutzen den Brennstoff Holz op-
timal aus und erreichen Wirkungsgra-
de bis zu 90 Prozent. Ihre effiziente 
Feuerungstechnik mit automatischer 

Verbrennungsluftdosierung sorgt für 
eine gleichmäßige, vollständige so-
wie schadstoffarme Verbrennung. 
Mit modernen regenerativen Energien 
kann man also das Klima schonen 
und wohlige Wärme guten Gewissens 
genießen. Hierfür ist der Ofen- und 
Luftheizungsbauer der richtige An-
sprechpartner. 
Er bietet zukunftssichere Lösungen, 
die in Technik und Design individuell 
auf die Anforderungen zugeschnitten 
sind, die den aktuellen Bundesimmis-
sionsschutzvorschriften entsprechen 
und sowohl ökologisch als auch 
ökonomisch überzeugen. Adressen 
qualifizierter Fachbetriebe und weitere 
Informationen gibt es bei der AdK, der 
Arbeitsgemeinschaft der deutschen 
Kachelofenwirtschaft e.V., unter www.
kachelofenwelt.de. (djd).

Hochwertige Öfen nutzen den Brennstoff Holz optimal 
aus und erreichen Wirkungsgrade bis zu 90 Prozent.
Foto: djd/www.kachelofenwelt.de

Moderne Holzheizungen leisten einen 
effektiven Beitrag zum Klimaschutz

Historischer Wendepunkt
Auf dem 21. Weltklimagipfel der Vereinten Nationen in Paris einigte sich 
die Gemeinschaft aller Staaten auf ein globales Klimaschutzabkommen 
mit dem Ziel, die Erderwärmung im Vergleich zum vorindustriellen Zeit-
alter „weit unter“ zwei Grad Celsius zu beschränken. Zudem sollen An-
strengungen unternommen werden, den Temperaturanstieg bereits bei 1,5 
Grad zu stoppen. Der Vertrag tritt 2020 in Kraft. Bundesumweltministerin 
Barbara Hendricks bezeichnete den Klimavertrag als einen „historischen 
Wendepunkt“. UN-Generalsekretär Ban Ki Moon verlangte: „Wir müssen 
viel schneller viel weiter gehen.“

2015 dürfte weltweit das wärmste 
Jahr seit Beginn der Wetteraufzeich-
nungen gewesen sein. Um die globale 
Erwärmung zu beschränken, einigte 
sich der UN-Weltklimagipfel in Paris 
auf ein weltweites Klimaschutzab-
kommen. Grundsätzlich geht es dabei 
darum, den Einsatz erneuerbarer Ener-
gien weltweit zu fördern und die CO2-
Emissionen drastisch zu senken

Jetzt handeln und auf moderne Ka-
chelöfen und Heizkamine setzen
Jeder Verbraucher kann heute mit 
CO2-neutraler Heiztechnik einen effizi-
enten Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Hierfür bieten sich zukunftsweisende 
sogenannte Hybridsysteme an, die 
mehrere regenerative Energieerzeuger 
über einen Pufferspeicher miteinander 
vernetzen. So lässt sich etwa eine mo-
derne Holzfeuerstätte, die mit Scheit-
holz oder Pellets beheizt wird, mit So-
larthermie kombinieren. Das System 
wird vom Fachmann so abgestimmt, 
dass vorrangig die regenerativen 
Energieträger zur Deckung des Heiz-
wasser- und Brauchwasserbedarfs 
genutzt werden. Mit Brennstoff wird 
nur nach Bedarf geheizt. Diese sehr 
flexible Kombination eignet sich ge-
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19. bis 21. Februar 2016
Ausstellungsgelände Schützenhallen Paderborn
Öffnungszeiten: Freitag 12.00 bis 18.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag 10.00 bis 18.00 Uhr

w
w

w
.paderbau.com

Immobil ien - bauen.wohnen.energie.garten

DIE BAUFACHMESSE, 

DIE ÜBERZEUGT.

DAS 
BESTE IM 

FEBRUAR!

Wir sind dabei!

Vom 19. bis 21. Februar bietet die ein-
zigartige BauFachmesse auf dem Aus-
stellungsgelände der Schützenhallen Pa-
derborn wieder jede Menge Anregungen 
und Angebote rund um die Themen Bau-
en, Wohnen mit Inneneinrichtung und 
Dekoration, Energie und Garten. Pro-
jektleiter Helmut Goldschmidt und Ver-
kaufsleiterin Brigitta Bergmeier-Tillmann 
können von einem hohen Engagement 
seitens der Aussteller berichten: „Bei 

PADERBAU 2016  – innovativ, praxisbezogen und visionär!
Ihre Messe zu den aktuellen Themen rund um Bauen, Wohnen, Energie, Garten und Immobilien!

dieser Messe bekommt man richtig Lust 
zum Einkaufen und das Wichtigste dabei 
ist, dass man sich auf diese Firmen ver-
lassen kann.“ 
Das PADERBAU-MesseErlebnis über-
zeugt mit dem kompetenten Angebot 
und mit zahlreichen Highlights:
· Freuen Sie sich auf eine neu gestaltete 
 Halle 5 mit dem Themenschwerpunkt 
 IMMOBILIEN.
· Das VISION ID HOUSE – präsentiert 

 von Malermeister AHLE und Emell Gök 
 Che mit weiteren 21 Firmen erwartet 
 die Besucher in einem neuen Design.
· Das Unternehmen ISOTEC bietet im  
 Rahmen der PADERBAU exklusiv eine  
 interessante Fachveranstaltung für  
 Architekten und Sachverständige am  
 19. Februar 2016 beim Messegelände  
 an.
· Erleben Sie die PADERBAU von oben – 
 die Firma Jolmes macht dies im Frei-
 gelände möglich.
· Raiffeisen Westfalen-Mitte eG 
 präsentiert täglich ein Promi-Kickern –
 der Erlös kommt einem wohltätigen  
 Zweck zu Gute.
· Sonderfl äche mit dem Thema 
 SICHERES ZUHAUSE in Halle 1
· Kinder werden Samstag und Sonntag 
 von Erzieherinnen kostenlos betreut – 
 damit kann die ganze Familie einen 
 entspannten Messebesuch erleben.

Ob kaufen oder verkaufen, umbauen 
oder anbauen, sanieren oder moder-
nisieren: auf der PADERBAU fi nden Sie 
tolle Ideen und das passende Angebot in
einer angenehmen Messe-Atmosphäre.
Seien Sie herzlich willkommen!
www.paderbau.com

Gemeinsam mit den Kindern oder Enkeln 
Kuchen backen, mit der Familie den Weih-
nachtsbraten zubereiten oder mit Freunden 
ein großes Buffet gestalten: All das muss 
heute nicht mehr in der abgetrennten Küche 
stattfinden. "Viel mehr Spaß macht Kochen 
und Essen in einer kommunikativen Wohn-
küche, die zum Ess- oder Wohnzimmer hin 
offen ist", meint Jens Fellhauer vom Bundes-
verband Keramische Fliesen e.V. Gerüche 
werden über leistungsfähige Dunstabzugs-
hauben entfernt, Fliesen an Wand und Boden 
schaffen eine optische Einheit und bieten 
hohen Nutzungs- und Reinigungskomfort. 
So ist es kein Problem, wenn beim Kochen, 
Backen und Braten oder beim Servieren am 
Tisch einmal etwas daneben geht.

Übergänge fließend gestalten

Im Trend: Wohnküchen
Moderne Fliesen verbinden Küche 
mit dem Wohn- und Essbereich

Moderne Fliesenkollektionen bieten eine 
größere Auswahl an interessanten Forma-
ten und attraktiven Oberflächendessins als 
jemals zuvor. Ob Pastellfarben, Naturtöne 
oder kräftige Farbakzente, ob zeitlos schö-
ne Holz- oder Natursteininterpretationen 
oder edel zurückhaltender Betonlook für den 
urbanen Wohnstil: Viele der angebotenen 
Oberflächen, Farben und Strukturen passen 
ebenso gut in die Küche wie in Wohnräu-
me - und schaffen einen optisch fließenden, 
architektonisch ansprechenden Übergang 
zwischen dem Koch-, Ess- und Wohnbe-
reich. Werden die Fliesen durchgehend und 
raumübergreifend verlegt, wachsen die Räu-
me auch optisch stärker zusammen. Zahl-
reiche Anregungen finden sich unter www.
deutsche-fliese.de, dem Infoportal des Bun-
desverbands Keramische Fliesen e.V. (djd).

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen
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Für die Fahrt in den Winterurlaub be-
vorzugen viele Wintersportfans den 
privaten Pkw. So hat man die gesamte 
Ausrüstung ohne lästige Schlepperei 
an Bord, und vor Ort kann man spon-
tan entscheiden, auch mal zu einer 
etwas weiter entfernten Piste aufzu-
brechen. "Mit der richtigen Vorberei-
tung und Ausrüstung ist man auch bei 
Schnee und tiefen Temperaturen si-
cher unterwegs", sagt Martin Blömer, 
Kfz-Experte beim Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale.de. Winterreifen mit 
einem guten Restprofil von mindes-
tens vier Millimetern seien ein Muss, 
und auch Schneeketten gehörten un-
bedingt an Bord. Eine Standheizung 
verbessert zudem den Komfort und 
sorgt ebenfalls für mehr Sicherheit.

Freie Sicht von Anfang an 
Das lästige Eiskratzen vor Fahrtantritt 
und dann im Urlaub selbst kann ent-
fallen, wenn eine Standheizung die 
Scheiben abtaut und den Innenraum 
erwärmt. Auch das gefahrenträchtige 
Beschlagen der Scheiben durch die 
Atemluft von innen wird verhindert, so 
dass der Fahrer von Anfang an rundum 
freie Sicht hat. "Wenn man den Pisten-
tag bei angenehmen Temperaturen im 
Auto beginnt, dann steigt die Vorfreu-
de auf einen spannenden Brettl-Tag" 

Mehr Sicherheit 
und Komfort

meint Rodel-Legende und Eberspä-
cher-Markenbotschafter Georg Hackl. 
Standheizungen gibt es heute für so 
gut wie jeden Fahrzeugtyp und alle 
Wagenklassen. Unter www.eberspae-
cher-standheizung.com finden sich 
Adressen von Fachwerkstätten sowie 
Informationen zur aktuellen Rabattak-
tion von bis zu 150 Euro pro Stand-
heizung bei teilnehmenden Händlern. 
Außerdem kann direkt ein Angebot für 
einen Standheizungseinbau beim ge-
wünschten Partnerbetrieb angefordert 
werden. 

Fernstart per App 
Die Steuerung der Standheizung er-
folgt heute über Fernbedienungen mit 
bis zu 1.000 Meter Reichweite. Eine 
interessante Alternative ist die Be-
dienung über eine Smartphone-App 
für Android- und iOS-Geräte. Da sie 
über das Mobilfunknetz sendet, ist 
die Reichweite unbegrenzt. Startzeit-
punkt und Laufzeit sind programmier-
bar, die Heizung lässt sich aber auch 
spontan starten. So ist das Fahrzeug 
im Handumdrehen startklar, wenn 
man beispielsweise auf der Skihütte 
beschließt, den Pistentag nach der 
nächsten Abfahrt zu beenden und das 
Après-Ski etwas früher einzuläuten. 
(djd).

KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -
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KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

Standheizungen machen das Autofahren im Winter sicherer und komfor-
tabler. Daneben kann die Vorheiz-Technik aber auch etwas für den Wer-
terhalt des Fahrzeugs tun. Der über den Wasserkreislauf vorgewärmte 
Motor startet auch bei Minustemperaturen ohne die verschleißintensive 
Kaltstartphase. Dadurch lässt sich seine Lebensdauer verlängern. Denn 
ein einziger Kaltstart belastet den Motor in etwa so stark wie eine 70 Kilo-
meter lange Autobahnfahrt. Unter www.eberspaecher-standheizung.com 
gibt es weitere Informationen und Tipps. (djd).

Standheizungen dienen 

dem Werterhalt!
Was tun, wenn ein Unfall passiert ist? 
Nachdem man den Unfall der Versiche-
rung gemeldet hat, entstehen meist viele 
Fragen: Wie beurteilt die Versicherung 
der Gegenpartei den Unfall? Wie neut-

Lichtenauer KFZ-Sachversändiger 
Hans Röhrich jetzt in Paderborn tätig

ral sind die Auskünfte, die sie von ver-
schiedenen Seiten bekommen? Worauf 
muss besonders geachtet werden? Hier 
kommen freie KFZ-Sachverständige wie 
Hans Röhrich ins Spiel und helfen Ihnen 

mit Sicherheit weiter.
Hans Röhrich führte über viele Jahre
hinweg sein Sachverständigenbüro in
Lichtenau. Seit dem 1. Januar ist der 
erfahrene KFZ-Sachverständige und
KFZ-Techniker-Meister nun in seinem 
neuen Büro in der Benhauser Straße 7
in Paderborn anzutreffen. Er erstellt für
Sie Gutachten aller Art. Er leistet pro-
fessionelle Schadensbewertungen und
Reparaturkosten-Kalkulationen, erstellt 
Oldtimerwertgutachten und ist generell
ein absoluter Experte auf dem Gebiet
der Fahrzeugbewertung. Diesen Service 
bietet der erfahrene KFZ-Sachverstän-
dige fachmännisch und verlässlich für 
Fahrzeuge aller Art, vom Kleinwagen bis 
zum LKW. Hans Röhrich arbeitet zudem 
schon seit langer Zeit mit Versicherun-
gen und Rechtsanwälten zusammen.
Ihren professionellen und kompetenten 
KFZ-Sachverständigen Hans Röhrich 
können Sie unter der Telefonnummer
05251 7774548, der Handynummer 
0173 2993098 oder der Emailadresse
sv-roehrich@t-online.de erreichen.

Wer ohne Schneekette etwa in den Alpenländern unterwegs ist, handelt grob 
fahrlässig. Auf vielen Strecken sind die Ketten bei winterlichen Straßenverhält-
nissen vorgeschrieben. Wer ohne fährt, riskiert ein saftiges Bußgeld. In Ös-
terreich beispielsweise müssen bei winterlichen Straßenverhältnissen grund-
sätzlich dort Ketten aufgezogen werden, wo dies auf einem runden Schild mit 
blauen Grund und Schneekettensymbol angezeigt ist. Bei Zuwiderhandlungen 
muss man je nach Schweregrad mit Bußgeldern bis zu 5.000 Euro rechnen.

Die Schneekette für heckgetriebene Fahrzeuge setzt auf eine sogenannte 
Steg-Ring-Laufnetz-Konfi guration, die man sonst nur von schweren Räum-
fahrzeugen kennt. Foto: djd/RUD Ketten

Ohne Schneekette 
drohen Bußgelder!
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Aus- und Weiterbildung - Anzeige -

Am Sonntag, den 17. Januar 2016 
veranstaltet die Wohngrundschule 
Gut Böddeken in der Zeit von 14.00 
bis 17.00 Uhr einen Tag der offenen 
Tür, zu dem alle interessierten Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern herz-
lich eingeladen sind. In entspannter 

und ungezwungener Atmosphäre in-
formieren die Grundschulpädagogen 
umfassend über das pädagogische 
Konzept der privaten Wohngrundschu-
le. Insbesondere Eltern, die sich im 
Hinblick auf die Tagesschulangebote 
für externe Schülerinnen und Schüler 

beraten lassen möchten, sind herzlich 
willkommen. 
In der Wohngrundschule Gut Bödde-
ken werden gegenwärtig 36 Schü-
lerinnen und Schüler beschult. Im 
Tagesschulbereich bietet die private 
Ganztagsgrundschule Eltern die Mög-
lichkeit, Ihre Kinder sogar über das 
Unterrichtsende hinaus bis 19.00 Uhr 
verpfl egen und betreuen zu lassen. 
Hausaufgaben müssen zuhause nicht 
mehr erledigt werden. Diese haben 
die Kinder nämlich schon im Rahmen 
einer betreuten Lernzeit in der Schule 
angefertigt. Ein Besuch der Wohn-
grundschule als Tagesschüler ist in 

Abhängigkeit von den wirtschaftlichen 
Verhältnissen der Eltern schon ab 
150.00 Euro pro Monat möglich.
Die Kinder lernen auf Gut Böddeken 
in kleinen, jahrgangsübergreifenden 
Klassen, jeweils betreut von einem 
Lehrer und einem Fachpädagogen. 
Bedingt durch diese gute personelle 
Ausstattung und die geringen Klassen-
größen, d. h. ca. 6 –15 Schülerinnen 
und Schüler je Klasse, kann jedes 
Kind ganz individuell und entspre-
chend seiner Fähigkeiten gefördert 
werden. In der Grundschule wird eine 
rhythmisierter Ganztagsmodus prak-
tiziert, in dem sich Lern-, Spiel und 

Ruhephasen gemäß dem Biorhythmus
der Kinder fl exibel abwechseln. Den
Kindern wird also genügend Raum 
und Zeit zum Kindsein eingeräumt, d. 
h. zum Spielen, Forschen und Entde-
cken. Bedingt durch diese Orientie-
rung am Kind können die Lehrerinnen 
und Lehrer individuell auf Lerntempo,
Lernrückstände und Defi zite jedes 
einzelnen Kindes eingehen. Hiervon 
profi tieren insbesondere Kinder mit
Teilleistungsstörungen wie LRS bzw.
Dyskalkulie, AD(H)S oder sonstigen
Wahrnehmungs-, Konzentrations- und 
Koordinationsschwächen.

www.gut-boeddeken.de

Zeit haben und Zeit nehmen: Eine individuelle Förderung je-
des einzelnen Schülers gehört zum pädagogischen Konzept 
der Wohngrundschule von Gut Böddeken.

TAG DER OFFENEN TÜR 
in der Wohngrundschule Gut Böddeken am 17. Januar 2016

In den historischen Gemäuern der Grundschule 

mit modernen Klassenräumen und inmitten herr-

licher Natur fühlen sich die Schüler wohl und ler-

nen in konzentrierter, kindgerechter Atmosphäre.

Büren. Zentrale Abschlussprüfungen nach 
der Klasse 10, kurz Z.A.P., gibt es in NRW 
seit dem Schuljahr 2006/2007. In den Fä-
chern Mathe, Deutsch und Englisch werden 
landesweit einheitliche Abschlussprüfungen 
gestellt, um einen einheitlichen Wissens-
standard der Schülerinnen und Schüler zu 
erreichen. Zum vierten Mal hat die Jugend-
pflege Büren nun eine kostengünstige und 
individuelle Prüfungsvorbereitung zur Un-
terstützung organisiert. Alle Jugendlichen 
haben die Möglichkeit, sich in Kleingrup-
pen auf die zentralen Abschlussprüfungen 

mit geschultem Fachpersonal vorzuberei-
ten. Für jedes Fach wird einmal  in der Wo-
che je eine Zeitstunde angeboten, um even-
tuelle Defizite aufzuarbeiten und sich optimal 
vorzubereiten.
Nähere Informationen sowie die Anmeldung 
erfolgt im Rahmen des Infoabends  am Don-
nerstag, 21. Januar um 18:30 Uhr. Los geht 
es Anfang Februar (06. KW) im Treffpunkt 
34, Bahnhofstraße 34. Pro Fach werden 10 
Termine für insgesamt 30 Euro angeboten. 
Weitere Infos unter www.bueren.de  oder 
www.jugendpflege-bueren.de.

Fit für zentrale Abschlussprüfungen 
Kostengünstige Prüfungsvorbereitung

(djd). In der modernen Arbeitswelt ist 
kaum noch jemand von der Ausbil-
dung bis zum Ruhestand bei ein und 
demselben Arbeitgeber oder auch nur 
in ein und demselben Arbeitsgebiet 
beschäftigt. "Motive für einen Wech-
sel gibt es viele - entscheidend ist, 
dass der Neuanfang gelingt", meint 
Oliver Schönfeld, Fachjournalist beim 
Verbraucherportal Ratgeberzentra-
le.de. In unserem Special stellen wir 
mit dem Vitametiker und dem Senio-
ren-Assistenten deshalb zwei attrak-
tive neue Berufsbilder vor. Dazu prä-
sentieren wir zwei Tätigkeitsfelder, die 
heute vor allem Berufsanfängern Pers-
pektiven bieten.

Neues Berufsbild Vitametik
Die Deutschen möchten gesund alt 
werden - die Nachfrage nach entspre-
chenden Angeboten im Gesundheits-
wesen steigt rasant. Viele Leistungen 
werden von den Krankenkassen aber 
nicht mehr bezahlt, Alternativen sind 
gefragt. Ein vergleichsweise neues Be-
rufsbild ist die Vitametik. Darunter ver-
steht man eine ganzheitliche Entspan-
nung für Muskulatur, Wirbelsäule und 
Nervensystem. "Vitametiker sind ge-
sucht, weil der Stress und damit kör-
perliche Probleme wie Kopfschmer-
zen oder Rückenleiden zunehmen und 
die Schulmedizin oft keine ausreichen-
den Lösungen hat", erklärt Volker Hoff-
mann vom Bildungsinstitut für Vitame-
tik. Mehr Informationen zur Ausbildung 

gibt es unter www.dasbi.de.

Berufliche Erfüllung als Senioren-As-
sistent
Die Ausbildung zur professionellen 
Senioren-Assistenz basiert auf dem 
Konzept, dass lebens- und berufser-
fahrene Personen mit ihren bereits er-
worbenen fachlichen Kenntnissen und 
sozialen Schlüsselqualifikationen eine 
entsprechende Weiterbildung besu-
chen. Die Ausbildung nach dem Plö-
ner Modell, die der Anbieter Büchmann 
Seminare KG beispielsweise durch-
führt, wird in Kiel, Hamburg, Berlin, 
Kempen/NRW und Nürnberg angebo-
ten. Sie umfasst eine 120-stündige 
Qualifizierung plus intensiver Nachbe-
treuung. Nach Seminarabschluss un-
terstützt die Bundesvereinigung der 
Senioren-Assistenten Deutschland die 
Existenzgründer bei ihren Schritten in 
die Selbstständigkeit. Weitere Informa-
tionen unter www.die-senioren-assis-
tenten.de.

Berufsgenossenschaft: Gesundheit 
am Arbeitsplatz als Berufung
Wie werden Arbeitsplätze sicherer, wie 
lässt sich der Gesundheitsschutz in 
Unternehmen verbessern? Mit diesen 
und ähnlichen Fragen beschäftigen 
sich die Berufsgenossenschaften - ein 
umfassendes Arbeitsfeld, das selbst 
wiederum attraktive Berufschancen 
bietet. Ob Ausbildung oder duales Stu-
dium: Schulabgänger mit Interesse an 

diesen Themen haben vielfältige Mög-
lichkeiten. "Wir bieten interessante Be-
rufe für alle, die kommunikativ sind und 
gerne mit Menschen zu tun haben", so 
Nicole Neswadba, Referentin für Per-
sonalentwicklung bei der Berufsge-
nossenschaft Energie Textil Elektro 
Medienerzeugnisse (BG ETEM). Für 
Absolventen mit Fachhochschulreife 
oder einem gleichwertigen Bildungs-
abschluss bietet die Berufsgenossen-
schaft ein duales Studium an. Mehr In-
formationen unter www.bgetem.de.

Sauberer Start: Fachkräfte für den 
Rohr- und Kanalservice
Fachkräfte für den Rohr-, Kanal- und 
Industrieservice sind gefragte Exper-
ten, die beispielsweise das Grund-
wasser vor Verunreinigungen schüt-
zen. Sie schauen in Rohre, Kanäle 
und abwassertechnische Anlagen, 
und das mit modernsten technischen 
Mitteln wie etwa ferngesteuerten Ro-
botern und komplexen Computersys-
temen. Wer sich für diesen Ausbil-
dungsweg entscheidet, verfügt über 
hervorragende Perspektiven - einen si-
cheren Job ebenso wie die Möglich-
keit, sich nach der Ausbildung fortzu-
bilden und die Karriereleiter empor zu 
steigen. Ein umfassendes technisches 
Verständnis sowie viel handwerkliches 
Geschick gehören zu den Grundvor-
aussetzungen für die anspruchsvolle 
Ausbildung. Unter www.vdrk.de gibt 
es alle Details.

Berufe für die Zukunft"

Für viele Personen ist der Friseurbe-
such ein kleines Stückchen Urlaub in 
ihrem Alltag und mehr als „Bitte ein-
mal waschen, schneiden und föhnen!“
Friseure üben einen vorwiegend hand-
werklichen Beruf aus. Friseure waschen, 
schneiden, pflegen, färben und frisieren 
die Haare ihrer Kunden; daneben sind sie 
aber auch fachkundige Berater und An-
sprechpartner bei Fragen rund um Frisur, 
Perücke und Toupet. Sie geben modi-

Friseur/in – Ausbildung & Beruf
sche Tipps oder beraten bei der Auswahl 
und Verwendung von Pflegeprodukten 
und Kosmetika.
Im Berufsbild Friseur wird deshalb auch 
Wert darauf gelegt, dass vermittelt wird, 
was man bei der Beratung, Betreuung 
und Behandlung der Kunden beachten 
muss. In deiner Ausbildung übst du un-
terschiedliche Haarschneide-Techniken 
und lernst Dauerwellen zu legen, Hoch-
steckfrisuren zu gestalten oder Haarteile 
einzuarbeiten. In der Berufsschule lernst 
du, wie man Haare tönt, färbt oder blon-
diert und Nägel gestaltet.
Nach deiner Ausbildung als Friseur bzw. 
Friseurin wirst du außerdem wissen, wie 
man die Inventur durchführt, einen indi-
viduellen Behandlungsplan erstellt oder 
die Kasse abrechnet. Nach der Ausbil-
dung arbeiten Friseure meistens in Fri-
seursalons. Da zu ihren Aufgaben aber 
ebenso kosmetische Hautbehandlungen 
und Nagelpflege gehören, werden ihre 
Dienste auch in Wellnesshotels, Bäder-
betrieben oder Kosmetiksalons benötigt.
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Paderborn. Das praxisorientierte Aus- 
und Weiterbildungsangebot im Bereich 
Informatik, Wirtschaft, Mediendesign 
und Game, richtet sich an Jugendli-
che mit mittlerem Schulabschluss, 
Fachhochschulreife oder Abitur sowie 
an Praktiker mit Berufserfahrung. Um 
den Studierenden die besten beruf-
lichen Chancen zu eröffnen, arbeitet 
das bib-Team eng mit Partnerunter-
nehmen und einem Netzwerk aus Part-
nerhochschulen im In- und Ausland 
zusammen. Das bib ist der ideale Be-
gleiter auf dem Weg zum berufl ichen 
Erfolg. Die langjährige Erfahrung mit 
praxisnahen, fortschrittlichen Ausbil-
dungsgängen und eine intensive und 
individuelle Förderung, die auf Persön-
lichkeitsentwicklung und die Stärkung 
der Potenziale jedes Einzelnen setzt, 
zeichnen die bib-Ausbildung aus. 
Mit dem durchgängigen Ausbildungs-
angebot schließt das bib International 
College die Lücke zwischen Schule 
und Hochschulstudium und setzt da 

Im engen Austausch mit Studierenden und Dozenten des bib International Col-
lege wurde ein Gamelab gestaltet, das als Labor zur Förderung von Spontanität, 
Kreativität und Teamarbeit genutzt wird. Foto: Alexander Römisch

an, wo ein besonderer Bedarf an inno-
vativen und praxisnahen Ausbildungs-
wegen besteht. 
Am Tag der offenen Tür, Samstag, 
23.01.2016 von 10-15 Uhr, wird über 
das breite Ausbildungs- und Studien-
angebot des bib informiert. Studieren-

de präsentieren ihre Arbeitsergebnisse 
und Absolventen berichten über ihre 
bib-Zeit. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit in den Unterricht hinein 
zu schnuppern, den Campus kennen-
zulernen und an einigen Workshops 
teilzunehmen.

BLICKRICHTUNG ZUKUNFT 
– Tag der offenen Tür 

am bib International College

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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„Ich bin dann mal weg:“  Reisetipps
Anzeige

Paderborn. Die Ferienfluggesellschaft 
SunExpress erweitert ihr Destinations-
portfolio und bedient ab Sommer 2016 
neben Antalya erstmals Fuerteventura 
und Dalaman. Darüber hinaus werden 
die Antalya-Frequenzen nochmals 
erhöht. Insgesamt wird die türkische 
Küstenstadt im Sommer dann 22 Mal 
wöchentlich ab Paderborn-Lippstadt 
Airport angeflogen.
Ab Mai 2016 startet SunExpress jeweils 

Neue Verbindungen nach Dalaman und Fuerteventura
SunExpress setzt auf PAD und baut Flugangebot aus

montags und freitags nach Fuerteventu-
ra. Eingesetzt wird eine Boeing 737-800 
mit 189 Sitzplätzen. Die kanarische Insel 
ist für SunExpress das erste Ziel ab PAD 
außerhalb der Türkei.
Nach der erfolgreichen Testphase im 
Oktober 2015 und aufgrund der hohen 
Nachfrage der Reiseveranstalter wird 

Dalaman ab dem Sommerflugplan 2016 
regelmäßig angeflogen. Jeden Mittwoch 
wird SunExpress in Richtung türkisches 
Mittelmeer starten. Das Gemeinschafts-
unternehmen von Lufthansa und Turkish 
Airlines ist die erste Fluggesellschaft, 
die dieses Urlaubsziel ab PAD bedient.
„Wir freuen uns sehr, dass sich Sun-

Express hier hervorragend entwickelt 
hat und von den Potenzialen unserer 
großartigen Region profitieren kann. Die 
neuen Destinationen zeigen die Entwick-
lungsmöglichkeiten des Flughafens und 
sind ein Gewinn für die 5,5 Millionen 
Menschen in unserem Einzugsgebiet“, 
sagt Flughafen-Geschäftsführer Dr. 
Marc Cezanne.
Seit mehr als zehn Jahren bringt Su-
nExpress Reisende vom Paderborn-
Lippstadt Airport nach Antalya. Damit 
ist die Stadt an der türkischen Riviera 
eines der beliebtesten Urlaubsziele. Um 
der konstant hohen Nachfrage gerecht 
zu werden, erhöht der Ferienflieger noch 
einmal die Verbindungen und wird Anta-
lya ab Mai bis zu zehn Mal wöchentlich 
anfliegen.

2016 bietet der AWO Kreisverband 
Paderborn wieder vier Schülersprach-
reisen nach England an. Jetzt stehen 
auch die Termine fest. Mit dieser wohl-
dosierten Mischung aus Lernen und 
Freizeit im englischen Badeort Poole 
können die Jugendlichen während der 
Schulferien ihr Englisch verbessern. 
Für die jungen Teilnehmer überwiegen 
trotz des regelmäßigen Unterrichts der 
Spaß und das Gruppenerlebnis. 
„Wir haben wirklich viel gelernt und 
dabei auch noch richtig Spaß gehabt“, 
erzählt Laura Schmidt. Die 15jähri-
ge Gymnasiastin aus Paderborn war 
schon zum zweiten Mal in den Som-
merferien dabei. In diesem Jahr ist 
sie mit ihrer Freundin Nina Müller ge-
fahren. In ihrer Gastfamilie haben die 
beiden zusammen gewohnt und sich 
dort sehr wohl gefühlt. „Das war ein 
älteres Ehepaar, das sich ganz lieb um 
uns gekümmert hat“, berichtet Laura. 
In der Familie wurde ausschließlich 
Englisch gesprochen. „Das war zwar 
ganz schön anstrengend“, fanden die 
beiden, habe aber auch sehr viel ge-
bracht. „Es fällt einem dann leichter, 
wirklich Englisch zu sprechen.“ Bis zu 
drei Jugendliche sind in den sorgfältig 
ausgewählten Gastfamilien unterge-
bracht. „Wir garantieren dafür, dass 

Freunde und Freundinnen zusammen 
in einer Familie wohnen“, betont Astrid 
Luthmann, die bei der AWO zuständig 
für die Sprachreisen ist. „Natürlich 
gibt es hier für die Jugendlichen feste 
Regeln, zum Beispiel dass sie, wenn 
nicht anders vereinbart, um 22.00 Uhr 
zuhause sind.“
Während der Woche besuchen die Ju-
gendlichen vormittags den Englisch-
unterricht, wo ebenfalls ausschließlich 
Englisch gesprochen wird. „Drei Stun-
den Schule am Tag ist aber eigentlich 
nicht viel“, findet Nina. „Da bleibt noch 
viel freie Zeit.“ Und die haben die Mäd-
chen sehr genossen. Poole, etwa so 
groß wie Paderborn, habe eine schöne 
Fußgängerzone und auch sonst viel zu 
bieten, berichten sie. Mit dem Ferienti-
cket für den Bus konnten sie sich frei 
bewegen. Außerdem gab es täglich ein 
von den Reisebegleitern organisiertes, 
attraktives Freizeitprogramm, zum Bei-
spiel Strandbesuche, Lasertec-Spiele 
oder Wanderungen. "Da waren echt 
gute Angebote dabei“, erinnert sich 
Nina. „Das absolute Highlight war aber 
der gemeinsame zweitägige London-
Trip mit dem Musical-Besuch.“ 
In der 40 Teilnehmer starken Gruppe 

haben sich beide Mädchen sehr wohl 
gefühlt und viele Freundschaften ge-
schlossen. „Manchmal haben wir aber 
auch etwas ohne die anderen unter-
nommen“, erzählt Laura. Wie der aller-
größte Teil der jugendlichen Teilnehmer 
waren die beiden Freundinnen mit ihrer 
Sprachreise sehr zufrieden. „Man lernt 
viel und hat trotzdem tolle Ferien“, sind 
sich die beiden einig. 

Am 4. Februar lädt die AWO ab 18.00 
Uhr zu einem Infoabend in das Mehr-
generationenhaus AWO Leo ein. 
Kontakt, Info und Buchung über As-
trid Luthmann unter der Rufnummer 
05251/29066-14 

Neue Termine für die AWO Sprachreisen 2016:

„Viel lernen und trotzdem Spaß haben“

DIE TERMINE FÜR DIE 
AWO-SPRACHREISEN 2016: 

Osterferien: 19.03. bis 01.04.2016
Sommerferien 1: 

11.07. bis 27.07.2016
Sommerferien 2:

25.07. bis 10.08.2016
Herbstferien: 08.10. bis 21.10.2016

Das gastliche Dorf zu Delbrück lädt am 
23. und 24. Januar 2016 ein:

7. Mittelalterlicher Wintermarkt
In diesem Jahr wird die Freiluftsaison 
mit dem bekannten Mittelaltermarkt 
vom Delbrücker Tross bereits am 
23. und 24. Januar eröffnet. Gebo-
ten wird Handwerk zum Zusehen und 
Mitmachen. 41 Händler aus ganz 
Deutschland und Tschechien, darunter 
auch Knochenschnitzer, und Ziselie-
rer zeigen ihr Können und bieten ihre 
Waren wie Felle, Bernstein, Kerzen, 
Holzwaren und vieles mehr feil.  Au-
ßerdem sorgen das Gemüsetheater 
und eine Märchenerzählerin für gute 
Unterhaltung, die nicht nur die kleinen 
Besucher erfreuen dürfte. Überzeugen 
Sie sich selbst bei einem Besuch in der 
Kapelle. Handwerk zum Mitmachen 
wird in der Kinderschmiede geboten. 

Auch Filzen und Malen auf Spielzeug 
stehen auf dem Programm. Ein gro-
ßer Höhepunkt fi ndet am Samstag 
um 18:00 Uhr statt, wenn Groß und 
Klein am Lichterumzug teilnehmen.
Natürlich ist auch für Speis und Trank
in Hülle und Fülle von süß bis herzhaft
gesorgt.
Der Eintritt kostet 2,00 Euro pro Er-
wachsenem, 1,00 Euro für Gewande-
te und freier Eintritt für Kinder unter 
Schwertmaß.

Öffnungszeiten:
Samstag: 11:00 - 22:00 Uhr
Samstag:  19:00 Uhr Fackelumzug
Sonntag:  11:00 - 19:00 Uhr

www. mittelalter-tross.de
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Wer die Absicht hat, sein Haus zukünftig zu vermieten, kann die ent-
stehenden Werbungskosten steuermindernd absetzen, auch wenn der 
Zeitpunkt der Vermietung noch ungewiss ist. Wie die Wüstenrot Bau-
sparkasse AG, eine Tochter des Vorsorge-Spezialisten Wüstenrot & 
Württembergische (W&W), mitteilt, kann das Finanzamt die Vermie-
tungsabsicht allerdings verneinen, wenn das Haus auch nach zehn Jah-
ren noch nicht vermietet ist.  Dies ergibt sich aus einem Urteil des Bun-
desfinanzhofs vom 16.06.2015, Az. IX R 27/14.
Steht der Zeitpunkt der Vermietung noch nicht fest, kann das Finanz-
amt die Einkommensteuer vorläufig festsetzen. Im Urteilsfall wurden die 
vorläufigen Steuerbescheide geändert und die zuvor anerkannten Wer-
bungskostenüberschüsse aus Vermietung und Verpachtung nicht mehr 
berücksichtigt, weil die entsprechende Immobilie auch nach zehn Jah-
ren immer noch nicht vermietet war. Die Entscheidung wäre anders aus-
gefallen, wenn der Kläger Maßnahmen ergriffen hätte, welche eine Ver-
mietung ermöglicht oder gefördert hätten. Das Finanzamt kann, so der 
Bundesfinanzhof, eine Vermietungsabsicht auch dann nachträglich ver-
neinen, wenn sich allein durch die abgelaufene Zeit – hier mehr als zehn 
Jahre – eine neue Lage ergeben habe.

STEUERTIPP: 
Vermietung spätestens 

nach zehn Jahren

Recht und Steuern

Bereits im vergangenen Jahr wurden der 
steuerliche Grundfreibetrag, der Kinder-
freibetrag, das Kindergeld, der Unterhalts-
höchstbetrag sowie der Entlastungsbetrag 
für Alleinerziehende erhöht. Zum 1.1.2016 
wurde der Grundfreibetrag nochmals von 
8.472 Euro auf 8.652 Euro angehoben. 
Ebenfalls wurde die Steuerprogression et-
was abgemildert. 
Bei den Familienleistungen steigen der 
Kinderfreibetrag je Elternteil von 2.256 
Euro auf 2.304 Euro, der jährliche Un-
terhaltshöchstbetrag von 8.472 Euro auf 
8.652 Euro (bis zu diesem Betrag können 
Unterhaltsleistungen an unterhaltsberech-
tigte Personen als außergewöhnliche Be-
lastung abgezogen werden) sowie das 
Kindergeld um 2 Euro pro Kind.

B. Wirtschaftsrecht
I. Neues zum Mindestlohn
Dokumentationspflichten gelockert: Nach 
dem Mindestlohngesetz (MiLoG) muss für 
bestimmte Arbeitnehmer die tägliche Ar-
beitszeit aufgezeichnet werden. Hiernach 
sind Beginn, Ende und Dauer der tägli-
chen Arbeitszeit für Arbeitnehmer der im 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz ge-
nannten Wirtschaftsbereiche (z.B. Bauge-
werbe, Gaststätten und Herbergen, Spe-
ditions-, Transport-, und Logistikbereich, 
Unternehmen der Forstwirtschaft, Gebäu-
dereinigung, Messebau und Fleischwirt-
schaft) sowie für geringfügige Beschäf-
tigte aufzuzeichnen.
Diese Aufzeichnungspflicht entfällt für Ar-
beitnehmer, deren regelmäßiges (Brutto-)
Arbeitsentgelt 2.958 Euro im Monat über-
steigt. Mit Wirkung zum 1.8.2015 wurde 
die Einkommensschwelle von 2.958 Euro 
dahingehend ergänzt, dass die Arbeits-
aufzeichnungspflicht bereits dann entfällt, 
wenn das regelmäßige Arbeitsentgelt mehr 
als 2.000 Euro brutto beträgt und das sich 
hieraus ergebende Nettoentgelt jeweils 
für die letzten tatsächlich abgerechneten 
zwölf Monate nachweislich gezahlt wor-
den ist. Bei der Beschäftigung von Ehegat-

ten, eingetragenen Lebenspartnern, Kin-
dern und Eltern des Arbeitgebers kann auf 
die Aufzeichnungspflichten ebenfalls ver-
zichtet werden. Ist der Arbeitgeber eine 
juristische Person oder eine rechtsfähige 
Personengesellschaft, kommt es auf das 
Bestehen einer entsprechenden verwandt-
schaftlichen Beziehung zu dem vertre-
tungsberechtigten Organ der juristischen 
Person oder einem Mitglied eines solchen 
Organs oder einem vertretungsberechtig-
ten Gesellschafters der rechtsfähigen Per-
sonengesellschaft an. 

Rechtsprechung: Derzeit sprechen 
gute Gründe dafür, dass der Min-
destlohn wohl auch an Feiertagen 
und bei Krankheit zu zahlen ist (und 
nicht nur für die tatsächlich geleis-
teten Arbeitsstunden).

Die entsprechende Entscheidung des Bun-
desarbeitsgerichts bezog sich zwar nicht 
direkt auf das MiLoG, sondern auf einen 
allgemeinverbindlichen Tarifvertrag für pä-
dagogisches Personal in Aus- und Wei-
terbildungsmaßnahmen. Allerdings dürf-
te das Urteil auf das MiLoG übertragbar 
sein, da den Branchenmindestlöhnen und 
dem gesetzlichen Mindestlohn derselbe 
Rechtsgedanke zugrunde liegt – die Min-
destsicherung der Arbeitnehmer. Auch 
enthält das MiLoG keine Regelungen zur 
Frage, ob der Mindeststundensatz für Aus-
fallzeiten infolge von Krankheit gelten soll.
Verschiedene Arbeitsgerichte haben ent-
schieden, dass Urlaubsgeld und eine Jah-
ressonderzahlung (wie. z.B. das Weih-
nachtsgeld) nicht auf den Mindestlohn 
angerechnet werden dürfen. Denn der 
Mindestlohn soll unmittelbar die Arbeits-
leistung des Arbeitnehmers entgelten. Das 
Urlaubsgeld sei im Gegensatz dazu dafür 
gedacht, Zusatzkosten im Urlaub abzude-
cken, die Jahressonderzahlung honoriere 
lediglich die Betriebstreue.

Hinweis: Diese Rechtsprechung 
steht im Widerspruch zur Auffas-
sung der Bundesregierung, der Ren-
tenversicherung und des Bundesar-
beitsministeriums. Zur Klärung wird 
hier die weiterführende Rechtspre-
chung beitragen müssen: Zu be-
achten ist, dass der Mindestlohn 
zur vertraglich, vereinbarten Fällig-
keit des Monatsentgelts fällig wird. 
Somit kann das Weihnachtsgeld, 
das im November ausgezahlt wird, 
auch nach Auffassung des Arbeits-
ministeriums nicht auf das Gehalt 
für Oktober und die Vormonate an-

gerechnet werden, da diese Monats-
gehälter bereits fällig waren. Weih-
nachts- und Urlaubsgeld, das die 
Normalleistung des Arbeitnehmers 
vergüten soll und nicht nur die Be-
triebstreue belohnt, kann aber wohl 
über das Jahr verteilt jeden Monat 
anteilig gezahlt werden.

Ein Leistungsbonus darf nach Auffassung 
des Arbeitsgerichts Düsseldorf auf den 
Mindestlohnanspruch angerechnet wer-
de. Denn mindestlohnwirksam sind alle 
Zahlungen, die als Gegenleistung für die 
erbrachte Arbeitsleistung gezahlt würden. 
Und ein Leistungsbonus weist – anders 
z.B. als vermögenswirksame Leistungen 
– einen unmittelbaren Bezug zur Arbeits-
leistung auf.

II. Neue AU-Bescheinigung ab 2016
Die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung än-
dert sich: Künftig wird die Bescheinigung 
für die Krankengeldzahlung in die klassi-
sche AU-Bescheinigung integriert. Ver-
tragsärtze bescheinigen damit sowohl 
die Arbeitsunfähigkeit während der Ent-
geltfortzahlung durch den Arbeitgeber als 
auch während der Krankengeldzahlung 
durch die Krankenkasse. Der sog. Aus-
zahlschein für das Krankengeld fällt da-
mit weg.

Hinweis: Patienten erhalten ab Ja-
nuar 2016 ebenfalls einen Durch-
schlag der AU-Bescheinigung. Die-
ser wird u. a. Den Hinweis darauf 
enthalten, dass für den Bezug von 
Krankengeld ein lückenloser Nach-
weis der Arbeitsunfähigkeit erfor-
derlich ist. Zum Nachweis muss der 
Patient spätestens an dem Werktag, 
der auf den letzten Tag der aktuel-
len AU-Bescheinigung folgt, seinen 
Arzt aufsuchen und sich eine Fol-
gebescheinigung ausstellen las-
sen. Samstage gelten dabei nicht 
als Werktag. 
Damit dürfen auch Mess- oder 
Überprüfungsarbeiten von Schorn-
steinfegern sowie die Feuerstät-
tenschau entgegen der Auffassung 
der Finanzverwaltung steuerlich be-
günstigt sein.

Ebenfalls begünstigt sind die Arbeitskos-
ten bei Malerarbeiten, der Modernisierung 
des Badezimmers, bei Garten- und Weg-
bauarbeiten, beim Fensteraustausch oder 
beim Austausch von Gas- und Wasserin-
stallationen sowie bei kleineren Reparatu-
ren im Haushalt.

Steuerliche Entlastungen
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Davy`s on the Road again - Tour 2016
Wer kennt sie nicht? Hits wie “Blinded 
By The Light”, “Davy´s On The Road

Again”, “Fa-
ther of Day, 
Father of 
Night”, “Migh-

ty Quinn”, “I came for you” besitzen 
Klassiker-Status .
Vor 40 Jahren hat MANFRED MANN 
seine legendäre EARTHBAND gegrün-
det, mit der er in den 70igern und 
Anfang der 80iger Jahre regelmäßig 

in den Charts war und europaweit in 
ausverkauften Hallen spielte. Berühmt 
wurde die Earthband damals schon 
durch ihre sensationellen Livekonzer-
te. Gründungsmitglied 1971 war auch 
Mick Rogers, der immer noch in der 
Band spielt. Anfang 1992 wurde die 
1988 aufgelöste Gruppe von Manfred 
Mann wieder ins Leben gerufen. Wa-
ren zuerst außer dem Wahl-Londoner 
(Jahrgang 1940) nur Noel McCalla 
(Gesang), Mick Rogers (Gitarre, Ge-
sang), Steve Kinch (Bass) und Ex-
Jethro Tull Drummer Clive Bunker mit 
von der Partie, so stieß später kurzzei-
tig Chris Thompson (Earthband-Mit-

MANFRED MANN`s EARTHBAND 

Es ist das EINZIGE Konzert 

in der Region!
Samstag, 19. März 2016, 20 Uhr, 

Kongresshaus, Bad Lippspringe

Tickets unter 0180 - 6050400, sowie Tourist-Information, Langestr. 6, Bad 
Lippspringe und an den bekannten VVK Stellen in der gesamten Regionen.

 www.adticket.de;www.owl-konzerte.de

glied zwischen 1976 und 1980) dazu. 
Chris Thompson hat die Earthband 
1998 aber wieder verlassen. Ein legen-
däres Doppel - Live - Album hat 1997 
die Klasse dieser Band dokumentiert. 
2004 hat Manfred Mann sein letztes 
Studioalbum veröffentlicht mit dem 
Titel `2006´. Auch bei diesem Album 
hat Manfred Mann wiederum bewie-
sen wie kreativ und wegweisend er ist. 
Ein Auftritt bei Thomas Gottschalks 
TV Show Rockgiganten im November 
2004 hatte die darauf folgende MMEB 
Tour ausverkaufen lassen. Im Dezem-
ber 2005 hat Manfred Mann mit sei-
nem ehemaligen Sänger Chris Thomp-

son die Night of The Proms gespielt,
das Publikum mit seinen Riesenhits 
begeistert und wurde mit Standing 
Ovations verabschiedet.

Seit 2011 ist Manfred Mann`s Earth-
band mit neuer Stimme auf Tour: RO-
BERT HART (ex Bad Company). Dank
Robert Hart ist das Programm der 
Earthband wieder rockorientiert.

In Vorbereitung ist zudem ein neu-
es Studioalbum der Earth Band, der
Erscheinungstermin steht allerdings 
noch nicht fest. MMEB – besser denn 
je und rockiger denn je !

Sport auf dem glatten Eis
Paderborner Stadtmeisterschaften 

im Eisstockschießen am 29. Januar 2016
Paderborn. Die Paderborner Eisbahn wird am Freitag, 29. Januar, Schau-
platz der 6. offenen Paderborner Stadtmeisterschaft im Eisstockschießen. 
Ab 18 Uhr werden aus vier Startern bestehende Mannschaften um den Titel 
ringen. Dabei ist es das Ziel der Mannschaften in diesem Geschicklichkeits-
sport, die Stöcke von der Abspielstelle möglichst nahe an die so genannte 
Daube, dem Zielpunkt, zu spielen.
Der Spaß und Teamgeist stehen bei diesem Turnier im Vordergrund - ob 
Clubs, Gruppen von Arbeitskollegen, Vereine oder Nachbarschaftsteams: 
Alle sind willkommen, an diesem geselligen Vergnügen teilzunehmen.
Damen-, Herren- und Mixed-Mannschaften treten auf den Eisstock-Bahnen 
in mehreren Durchgängen gegeneinander an. Die Startgebühr beträgt 25 
Euro pro Team, Besucher sind bei freiem Eintritt willkommen.
Auf der Eisfläche der Paderborner Eisbahn wird neben den Eisstock-Bahnen 
eine Bewirtung angeboten. Kalte und warme Getränke und das gastronomi-
sche Angebot der Eisbahn sorgen für das leibliche Wohl. Für Stimmung mit 
Apres-Ski-Hits sorgt das DJ-Team S&T aus Paderborn. 
Das Turnier wird im Gruppenmodus ausgespielt, so dass jede Mannschaft in 
den Genuss von mindestens drei Vorrundenspielen kommt. Nach den Vor-
runden werden im KO-System Achtel-, Viertel-, Halbfinale und Finale aus-
gespielt. 
Am Mittwoch, 27. Januar wird ab 19 Uhr die Gruppenauslosung erfolgen, 
eine Einführung in Regelkunde und Turniermodus gegeben und es besteht 
die Möglichkeit zu einem Probespiel. Die Teilnehmer sollten auf winterliche 
Kleidung und möglichst rutschfestes Schuhwerk achten. Die Veranstalter 
freuen sich auf eine gelungene Veranstaltung mit zahlreichen Teilnehmern in 
bester Stimmung. Anmeldungen können bis Montag, 25. Januar telefonisch 
unter 0176-34 515 696, per E-mail an: info@eisbahn-paderborn.de oder di-
rekt auf der Eisbahn erfolgen.

Bad Lippspringe/Schlangen (Ka). 
Seit Mitte Oktober gleicht Bad Lipp-
springes Innenstadt einer Groß-
baustelle. Die örtliche DRK-Ret-
tungswache sieht in den  vielen 
Verkehrsumleitungen kein Problem.
„Wir können die vorgeschriebenen 
Hilfszeiten auch heute unverändert 
einhalten“, machte Alfons Twielemei-
er, Leiter der Badestädter Rettungs-
wache, in einem Gespräch mit Bür-
germeister Andreas Bee und seinem 
Schlänger Amtskollegen Ulrich Knorr 
deutlich. Dem örtlichen Ordnungs-
amt, so Twielemeier, gebühre für sei-
ne vorausschauende Planung ein be-
sonderes Kompliment.
Bee und Knorr waren kurz vor Weih-
nachten zu Besuch in der DRK-Ret-
tungswache, um Danke zu sagen. 
Einsatz und Engagement der insge-
samt 21 haupt- und ehrenamtlichen 
DRK-Mitarbeiter seien vorbildlich und 
könnten von den Menschen nicht 
hoch genug eingeschätzt werden.
Die Rettungswache in Bad Lippsprin-
ge existiert seit mittlerweile 19 Jah-
ren. Vom Standort an der Detmolder 
Straße 174 aus wird auch das Ge-
biet der Nachbargemeinde Schlangen 
betreut. Wichtige Veränderungen hat 
das Jahr 2013 mit sich gebracht, als 
die Johanniter Unfallhilfe in der Sen-

nerandgemeinde eine  eigene Ret-
tungsstation mit einem Einsatzfahr-
zeug eröffnete.
„Das hat unsere Arbeit nicht un-
wesentlich entlastet“, betonte Twi-
elemeier. Die Johanniter Unfallhilfe 
unterhalte in Schlangen eine Tages-

wache. Der DRK-Rettungsdienst aus 
Bad Lippspringe komme hier nur 
noch in der Zeit von 22 Uhr nachts bis 
7 Uhr morgens zum Einsatz. Die Zahl 
der DRK-Rettungsfahrten sei so be-
reits im Jahr 2014 von 1.700 auf un-
ter 1.500 zurückgegangen.

Bürgermeister danken der DRK-Rettungswache / „Vorbildlicher Einsatz“:

Verkehrsumleitungen für Rettungskräfte kein Problem

Zwei Bürgermeister zu Besuch in der DRK-Rettungswache und sagen 
Danke (v.l.): Rettungssanitäter Patrick Pawelczyk, die Bürgermeister 
Andreas Bee und Ulrich Knorr, die DRK-Vorstandsmitglieder Dr. Erik 
Ernst, Dr. Peter Brackmann, Horst Rosenau (rechts) sowie der Leiter 
der Rettungswache, Alfons Twielemeier (2.v.r.). Foto: Karenfeld

Ü40-Party startet 
ins neue Jahr

Bad Lippspringe. Die nächste Ü40-
Party findet am Freitag, 15. Januar 
2016, ab 20 Uhr, in der Kleinkunst  des 
Kongresshauses Bad Lippspringe 
statt. DJ Andreas Noffz legt auf, was 
das Tänzerherz begehrt. Bei kühlen 
Drinks kann getanzt, geflirtet und ge-
feiert werden. Der Eintritt beträgt 5,00 
Euro; Gäste- und BaLi-Karteninhaber 
zahlen nur 4 Euro. Der Einlass erfolgt 
über den Eingang im Arminiuspark.

Bad Lippspringe. Prof. Dr. Dr. rer. nat. 
(USA) Andreas S. Lübbe feiert ein run-
des Jubiläum. Seit 20 Jahren ist er 
als Chefarzt in der Cecilien-Klinik Bad 
Lippspringe tätig. Damit ist der Onko-
loge aktuell einer der dienstältesten 
Chefärzte im Medizinischen Zentrum 
für Gesundheit (MZG) Bad Lippsprin-
ge, zu dem die Cecilien-Klinik gehört.
Während seiner Tätigkeit für das MZG 
hat Lübbe auch die Palliativstation 
in der Karl-Hansen-Klinik mit aufge-
baut, deren Chefarzt er seit der Eröff-
nung im Jahr 1998 ebenfalls ist. Seit 
2006 ist Lübbe zudem Ärztlicher Di-
rektor des MZG und der Karl-Hansen-
Klinik GmbH.

Prof. Dr. Dr. Andreas S. Lübbe feiert Jubiläum

Seit 20 Jahren Chefarzt 
im MZG Bad Lippspringe
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eranstaltungskalenderV

Jecken aufgepaßt!
In diesem Jahr findet die allseits beliebte Karnevals-
veranstaltung des KLÖN am 30. Januar im  Kath. 
Pfarrheim St. Martin statt. Beginn 14.14 Uhr, Einlaß 
ab 13.30 Uhr.
Unter dem Motto "Morgens Fango, abends 
Tango"erwartet Sie ein abwechslungsreiches, fröh-
liches Programm. Kommen Sie kostümiert, es lohnt 
sich, denn Sie erhalten ein Freigetränk. Für das leib-
liche Wohl steht ebenfalls alles bereit und auch eine 
gut bestückte Tombola erwartet Sie.
Die Karten erhalten Sie im Vorverkauf zum Preis von 
sechs Euro in der Buchhandlung Waltemode und für 
sieben Euro an der Tageskasse.
Das Team des KLÖN freut sich über eine rege Teil-
nahme

10:00 Uhr Computer-, Laptop- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und Senio-
ren, Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

19:00 Uhr Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, Kli-
nik Martinusquelle, Raum G 20

22. JANUAR 2016, FREITAG
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im Armini-

uspark
19:00 Uhr Krimilesung: Kathrin Heinrichs liest „Hei-

matrausch“, Kaiser-Karls-Trinkhalle
19:30 Uhr Kino: Wie auf Erden, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut, Eingang 1 Arminiuspark/Lip-
pequelle, Eingang 2 Marktstraße

23. JANUAR 2016, SAMSTAG
13:15 Uhr Pokerseminar für Anfänger, Bad Lippsprin-

ge, 70er Jahre Laden, Bielefelder Str. 11a

24. JANUAR 2016, SONNTAG
10:00 Uhr EGV-Wanderung zum Grünkohlessen nach 

Erwitzen, ab Rathaus
15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc „Pepe“ Pinter, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)

27. JANUAR 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung von Salzkotten an der He-

der entlang bis zur Quelle in Uppsprunge, 
ab Rathaus

15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 
Lippspringe, Haus Hartmann (hinterer Ein-
gang)

19:00 Uhr Gedächtnis trainieren, Cecilien-Klinik, Lin-
denstr.

19:00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich, Tel.: 0176/ 
55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.
de, Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Kino: Wie auf Erden, Odin´s Filmtheater im 
Lippe-Institut, Eingang 1 Arminiuspark/Lip-
pequelle, Eingang 2 Marktstraße

13. JANUAR 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Silberbachtal zu den 

Externsteinen, ab Rathaus
18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen, Prinzenpalais im 

Arminiuspark
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren, Cecilien-Klinik, Lin-

denstr.
19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, Cafe-

teria
19:00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich, Tel.: 0176/ 

55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.
de, Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Kino: Bridge of Spies - Der Unterhändler, 
Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut, Eingang 
1 Arminiuspark/Lippequelle, Eingang 2 Markt-
straße

14. JANUAR 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Frei-
bad

09:30 Uhr Treff für alleinstehende Seniorinnen und 
Senioren, Café Vero Gusto, Arminiusstr. 16

10:00 Uhr Computer-, Laptop- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und Senio-
ren, Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

15:30 Uhr Märchenhafte Kaffeestunde mit Sieglinde 
Schröder, Residenz Westfalenhof, Detmolder 
Str. 151 (bitte “Salon“ schellen)

20:00 Uhr Filmclub, Gaststätte „Anders“ (ehemals 
Oberließ)

15. JANUAR 2016, FREITAG
14:00 Uhr Boulen im Park, Spielfläche im Arminiuspark
19:00 Uhr Wandelkonzert mit dem bekannten „Trio 

contemporaneo“, evang. Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kino: Domian - Interview mit dem Tod, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut, Eingang 
1 Arminiuspark/Lippequelle, Eingang 2 Markt-
straße

20:00 Uhr Ü40 - Party, Kleinkunst - Eingang Arminius-
park

16. JANUAR 2016, SAMSTAG
14:00 Uhr Stadtführung „Quellen“, ab Tourist-Informa-

tion

17. JANUAR 2015, SONNTAG
15:00 Uhr Tanztee mit den „Habaneros“, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)
19:00 Uhr Neujahrskonzert der Nordwestdeutschen 

Philharmonie, Kongresshaus, Anfahrt und 
Parkplatz über Burgstr. 19

18. JANUAR 2016, MONTAG
14:30 Uhr Spiele-Nachmittag, Arminius-Residenz, Ar-

miniusstr. 39

20. JANUAR 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung von Neuenbeken nach 

Buke, ab Rathaus
19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, Cafe-

teria
19:00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich, Tel.: 0176/ 

55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.
de, Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Kino: Domian - Interview mit dem Tod, 
Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut, Eingang 
1 Arminiuspark/Lippequelle, Eingang 2 Markt-
straße

21. JANUAR 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Frei-
bad

Heute erscheinen die

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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www.pizzablitz-bl.de

QR scannen oder Homepage aufrufen
- bestellen und genießen

Liefer-Select

Jetzt bringen wir Schwung in den Lieferdienst. 

Nutzen sie unser 
neues Bestellsystem „Liefer-Select“

Scannen Sie den QR-Code ein oder besuchen Sie 
die Internetseite des Lieferservices, wählen Sie Ihre 
Speisen aus und schicken Sie ihre Bestellung ab. 

Wir wünschen Ihnenguten Appetit!

Wir nehmen täglich Ihre telefonische Bestellung an!

Wir liefern täglich Ihre Ware und Getränke!

Wir sind täglich durchgehend für Sie da:

montags bis freitags: 7.30 − 18.30 Uhr

samstags: 7.30 − 14.00 Uhr

*** Wir lieben Lebensmittel ***

33175 Bad Lippspringe
Marktstraße 6 − Fußgängerzone

0 52 52  42 97

Bad Lippspringe. Der Förderverein der 
evangelischen Kirchengemeinde Bad 
Lippspringe „pro musica“  lädt im Rah-
men seines Neujahrsempfangs am Frei-
tag, dem 15. Januar, um 19.00 Uhr zu 
einem Wandelkonzert mit dem bekann-
ten „Trio contemporaneo“, ein. Der ers-
te Teil wird dabei im Gemeindezentrum, 
der zweite nach einer Pause in der Kir-
che bestritten. Das Trio, das vor eini-
gen Jahren schon einmal hier gastierte, 
tritt in der Instrumentierung Viola, Vio-
line, Orgel, Klavier, Sprecher und klei-
nem Schlaginstrumentarium auf. Ne-
ben Werken von Tartini, Schumann und 

Neujahrsempfang mit dem „Trio contemporaneo“

Schubert (arpeggione-Sonate) wird 

auch ein Satz aus der Sonate c-moll von 
J. S. Bach für Violine und Orgel zu hö-
ren sein. Außerdem wird von dem 1956 
in Hattingen geborenen Komponisten 
Günther Wiesemann u.a. eine Triokom-
position mit zusätzlicher Sprechpartie 
dargeboten. Bezug ist der Choral „Eine 
feste Burg ist unser Gott“. Die Musik-
gruppe spielt in der Besetzung Tamara 
Buslova, Orgel, Klavier und Schlagins-
trumente, Benjamin Nachbar, Viola und 
Violine sowie Günther Wiesemann, Or-
gel, Klavier, Sprecher und Schlaginstru-
mente. Der Eintritt ist frei, um eine Kol-
lekte wird gebeten.

Odins sucht 
den Gewinner 
der LGS Uhr

Wer hat die Karte Nr. 29352?

Bad Lippspringe. “The Winner is  …die 
Eintrittskarte mit der Nummer 29352“ 
hieß es am letzten Tag des alten Jahres in 
Odins Filmtheater Bad Lippspringe. Jetzt 
muss sich die betreffende Person nur 
noch melden, um den Gewinn, eine Origi-
nal-Landesgartenschauuhr 2017 von Uhr-
machermeister Andreas Bose in Empfang 
zu nehmen. Der Bad Lippspringer Juwe-
lier hatte eines der limitierten Exemplare 
mit  Sammlerwert zur Verfügung gestellt. 
Glücksfee Sonja Dunne aus Schlangen 
zog den entsprechenden Abschnitt aus 
allen Eintrittskarten des Monats Dezem-
ber. Für den Fall, dass sich der oder die 
Gewinnerin nicht findet, wurden diese Er-
satznummern gezogen: 29553, 29229, 
29415, 29367, 29293, 29312, 29540, 
29368, 29546. Odins-Vorsitzender Otto-
kar Fischer: „Wir wissen nur, dass der Ki-
nogast den Film „Kleine Graue Wolle“ am 
11. oder 16. Dezember gesehen hat.“

Bad Lippspringe. Für die Flüchtlings-
arbeit hat die Stadt Bad Lippsprin-
ge einen qualifizierten Ansprechpart-
ner gewonnen. Jürgen Half, der zudem 
Vorsitzender des Seniorenbeirats ist, 
ist ab sofort zuständig für die Koor-
dination zwischen den verschiede-
nen Organisationen und Privatperso-
nen, die sich für Flüchtlinge in Bad 
Lippspringe einsetzen. Auch für Spen-
den aus der Bevölkerung ist Half der 
richtige Ansprechpartner. „Es gibt vie-
le Menschen in Bad Lippspringe, die 
spenden möchten, oft aber gar nicht 
wissen, an wen sie sich wenden kön-
nen“ stellt Half fest. Hilfsbereite Bür-
ger haben nunmehr für materielle und 

immaterielle Spenden einen konkreten 
Ansprechpartner in der Stadt. 
Die Arbeit der Flüchtlingskoordination 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit 
dem Zentrum für ehrenamtliches Bür-
ger-Engagement. Seinen Arbeitsplatz 
hat Jürgen Half in der Burgstraße 12 
bezogen. Dienstags von 9.30 – 12.30 
Uhr steht der neue Flüchtlingskoordi-
nator unter oder 05252 – 8398264 so-
wie unter juergen.half@bad-lippsprin-
ge.de gerne zur Verfügung. Montags 
von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr sind un-
ter derselben Telefonnummer die Mit-
arbeiterinnen vom Zentrum für eh-
renamtliches Bürger-Engagement zu 
erreichen. 

Neuer Flüchtlingskoordinator 
für Bad Lippspringe

Freuen sich über die neue Unterstützung: Jürgen Half (Flüchtlingskoordi-
nator, 2. v.l.) und die Damen des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-En-
gagement (v.l.) Monika Karsten, Brigitte Brüdigam und Renate Brinkmann.

Das Alles ist Deutschland

Musikzug lädt zum 
Frühjahrskonzert ein
Bad Lippspringe. Unter dem Motto „Das 
Alles ist Deutschland“ lädt der Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippsprin-
ge alle Musikbegeisterten zu seinem Be-
nefiz-Frühjahrskonzert in das Kongress-
haus der Badestadt ein. Am Samstag, 
den 20. Februar 2016 präsentieren ab 
19.30 Uhr (Einlass und Bier/-Sektemp-
fang ab 18.30 Uhr) die rund 40 Musike-
rinnen und Musiker ein attraktives Pro-
gramm mit flotten Märschen, Rock-,
Pop- und Schlagermelodien, Musicals 
sowie weiteren konzertanten Werken aus 
Deutschland. Ein Höhepunkt des Abends 
wird der Auftritt der Schlänger Tanzgrup-
pe „S.W.I.T“ sein, die mit ihren Cho-
reographien das musikalische Angebot 
bereichern und ergänzen wird. Eintritts-
karten können ab Anfang Februar zum 
Vorverkaufspreis von 7 Euro bei Optik 
und Mode Walter, der Bad Lippspringer 
Marketing GmbH, dem Zweiradhaus Lei-
menkühler in Schlangen sowie bei allen 
Musikerinnen und Musikern erworben 
werden. Der Eintrittspreis an der Abend-
kasse beträgt 8 Euro. Kinder und Jugend-
liche unter 16 Jahren haben freien Eintritt.

Erfreut nahm Frau I. Rothe aus Bad Lippspringe Ihren 
Gewinn, einen mit leckeren Köstlichkeiten gefüllten Prä-
sentkorb vom EDEKA-Markt Böttcher in Empfang.  Sie 
hatte am Weihnachts-Gewinnspiel der Bad Lippspringer 
Nachrichten teilgenommen und hatte Glück.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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für Gewerbebetriebe + Privathaushalte

 Glasreinigung

 Teppichreinigung

 Marmorpflege

 Holzfußbodenpflege

 Bau-Endreinigung

 Gebäudereinigung

 Leckeres Essen 
in entspannter Atmosphäre genießen – 
ein Wunsch vieler Schüler wird wahr: 
Die Mensa im Bad Lippspringer Schul-
zentrum ist um 156 Sitzplätze erwei-
tert worden. Die Investitionssumme ins-
gesamt beläuft sich auf knapp 900.000 
Euro.
Die Mensa Im Bruch wurde im Jahr 
2010 ursprünglich für die Schüler der 
städtischen Realschule gebaut, von de-
nen zunächst bis zu 50 Jugendliche pro 
Tag das Mittagsangebot nutzten. Hin-

zu kamen täglich weitere etwa 100 Kin-
der aus der Offenen Ganztagsschule der 
evangelischen Grundschule.
Die Einführung der Gesamtschule Bad 
Lippspringe-Schlangen im Jahr 2013 
ließ die Nachfrage allerdings deutlich in 
die Höhe schnellen. Rund 370 Schüler 
besuchten seitdem täglich die Mensa. 
Da konnte es trotz Schichtbetrieb schon 
schnell einmal eng werden. „Die vorhan-
denen 120 Sitzplätze reichten einfach 
nicht mehr aus“ betonte die städtische 
Architektin Tanja Berghahn-Macken 

rückblickend. Für die Erweiterung der 
Mensa sprach aber noch ein anderer 
Grund: Bis zum Jahr 2020 wird die Ge-
samtschule Bad Lippspringe-Schlan-
gen um jeweils einen Jahrgang wach-
sen. „Und natürlich haben auch diese 
Kinder ein Anrecht auf eine gut ausge-
stattete Mensa“, machte Bürgermeister 
Andreas Bee bei einem Besuch deutlich.
Mit den umfangreichen Aus- und Um-
bauarbeiten wurde im vergangenen 
März begonnen. Jetzt, knapp neun Mo-
nate später, ist die 895.000 Euro teure 
Baumaßnahme plangemäß zu Ende ge-
gangen. Der federführende Architekt Di-
plom-Ingenieur Martin Brockmeyer lob-
te ausdrücklich Einsatz und Engagement 
der am Bau beteiligten Firmen. Hier sei 
wirklich Hand in Hand gearbeitet wor-
den und ein neuer Baukörper aus einem 
Guss entstanden.
Neben dem eigentlichen Sitzplatzbereich 
wurde auch die Küche nicht unerheblich 
erweitert. Hinzu kam eine weitere Es-
sensausgabestation, damit die Kinder 
und Jugendlichen nicht zu lange auf ihre 
Mahlzeiten warten müssen. 
Die Kinder und Jugendlichen können 
täglich zwischen zwei unterschiedlichen 
Gerichten wählen. Auch sehr beliebt bei 
den Schülern ist laut Fachbereichslei-
terin Gabriele Lange die Gemüse-, Sa-
lat- und Nudel-Bar. Sämtliche Gerichte 
(„Cook & Chill“) entsprechen übrigens 
den Vorgaben der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung. 
Bad Lippspringes Bürgermeister zeig-
te sich mit dem Ergebnis der Arbeiten 
mehr als zufrieden und gab sich opti-
mistisch: „Wenn ich die vielen Kinder 
in unserer Mensa sehe, wird mir einmal 
mehr klar: Bad Lippspringe hat wirklich 
eine Zukunft.“

Stadt, Lehrer und Schüler freuen sich über die neu augebaute Mensa (v.l.): Bür-
germeister Andreas Bee, Architekt Martin Brockmeyer, Karin Rochell, Konrektorin 
der Realschule, Roswitha Hillebrand, Leiterin der Gesamtschule Bad Lippspringe-
Schlangen, Heike Hoffmann, Rektorin der ev. Grundschule, die städtische Archi-
tektin Tanja Berghahn-Macken und Servicekraft Manuela Ney (Catering-Unterneh-
men „Esslust“) im Kreise vieler Grundschüler Foto: Klaus Karenfeld

Angesichts 
der aktuellen Flüchtlingswel-
le haben Schülerinnen und 
Schüler der Gesamtschu-
le Bad Lippspringe-Schlan-
gen das politische Thema 
zum Gegenstand des Unter-
richts in Katholischer Religi-
on und Philosophie gemacht. 
Sie informierten sich über die 
Flüchtlingspolitik, über Ursa-
chen von Flucht und wollten 
mit bestehenden Vorurteilen 
brechen. Als Ergebnis der in-

tensiven Auseinander-
setzung mit dem Thema 
„Flüchtlingssituation“ 
stand für die Schüler-
schaft der Jahrgangs-
stufe 7 schnell fest, 
dass sie eine Kultur der 
Aufnahme und Gast-
freundschaft vorleben 
wollen. Gemeinsam 
mit den beiden Lehrern, 
Frau Johanna Magiera-
Rammert (Katholische 
Religionslehre) und 

Herrn Martin Eulig (praktische Philoso-
phie), entstand das Projekt „Wir schau-
en nicht weg! Wir wollen helfen! Helfen 
Sie auch!“.  
Mit selbst entworfenen Flyern warben 
die Schüler für eine positive Willkom-
menskultur. Der Anfang dieses Projek-
tes fand am Tag der offenen Tür in der 
Gesamtschule mit der Aktion „Gebet für 
Flüchtlinge“ statt. Die Schülerschaft al-
ler Jahrgänge und zahlreiche Besucher 
und Gäste verfassten spontan Gedan-
ken und Fürbitten, die bei Kerzenlicht 
als Ausdruck der Solidarität vorgelesen 

wurden. 
Mit einer Waffelaktion an der Pfarrkirche 
St. Martin wurde Geld für die Flücht-
lingskinder in Bad Lippspringe gesam-
melt. Die Schüler der Gesamtschule 
waren sehr erfreut, dass ihre Initiative 
von vielen Mitbürgern unterstützt wur-
de und eine stolze Summe zusammen 
kam. Den Erlös von 203 Euro übergab 
die Jgst. 7 bereits an Frau Peters von 
den „Lippspringer Engeln e.V.“. So hofft 
die engagierte Schülerschaft, dass sie 
mit der Spende zur Freude vieler Flücht-
lingskinder etwas beitragen kann. 
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...
Zuhause wohnen bleiben, das ist der 
Wunsch vieler älterer Menschen. Viele 
von ihnen fühlen sich allerdings im ei-
genen Heim nicht mehr sicher. Sie 
sorgen sich, weil sie aus gesundheit-
lichen Gründen auf Unterstützung an-
gewiesen sind und befürchten, im Not-
fall keine Hilfe erreichen zu können. 
Dabei gibt es eine Möglichkeit, die ein 
unabhängiges Leben zu Hause mög-
lich macht: Ein Hausnotrufsystem 
bringt die nötige Sicherheit. Rechtzei-
tig eingesetzt kann es verhindern, dass 

an sich harmlose Stürze schwer wie-
gende Folgen haben. Außerdem garan-
tiert es, dass im Notfall unverzüglich 
Hilfe kommt. Hausnotrufsysteme sind 
bereits ab 18,36 Euro monatlich zu be-
kommen. Hausnotrufanbieter sind ne-
ben den Wohlfahrtsverbänden auch 
private Unternehmen wie z.B. Vitakt
Hausnotruf. Das Hausnotrufsystem ist 
zudem ein Pflegehilfsmittel. Bei vor-
liegender Pflegestufe kann daher ein 
Antrag auf Kostenübernahme bei der 
Pflegekasse gestellt werden.

Freiheit im Alter durch mehr Sicherheit

Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE
Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Renate Brinkmann, Mitt-

Klinik, Lindenstr. 26.

Treffpunkt für alleinstehende Seni-
orinnen und Senioren mit Ursula La-

lernen sich kennen und verabreden 
sich zu gemeinsamen Aktivitäten. Info: 

Märchenhafte Kaffeestunde mit 

-

-
chen über Spinnereien und den Stoff 
der Liebe. Kommt und lauscht den Ge-
schichten, die Sieglinde Schröder er-
zählt!

Spiele-Nachmittag für Seniorin-
nen und Senioren, Montag, 18. Jan.,  

-

-
de am Donnerstagvormittag  in der 
Stadtverwaltung bietet das Zentrum für 
ehrenamtliches Bürger-Engagement in 
Bad Lippspringe ein neues Projekt in 
der Burgstr. 12 an: 
Hilfe und Beratung bei speziellen 
Fragen rund um Computer, Smart-
phone, Tablet, Laptop, Fernseher, Hi-
Fi-Anlagen u.v.m. 
Herr Kanapathipillai hilft bei Problemen 
mit  Apple, Microsoft, Linux ... 

-

einmal im Monat die Möglichkeit zu 
-

fel- und Unterhaltungsspiele.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-

große Reiner Zimnik Geschichtenbuch. 
Das Gute bestärken: Melancholisch 
verträumte, zärtlich poetische Bilder-
märchen.

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Renate Brinkmann, Mitt-

Klinik, Lindenstr. 26.

Spiele-Abend, 

Karl-Heinz Brinkmann.

Computer-, Tablet- und Smartpho-
ne-Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren. Ratsuchende können ihren 
eigenen Laptop mitbringen, jeden Don-

Sitzungszimmer 1, Otto Zündorf, Diana 

Kleewald, Jürgen Mathieu.

Nordic Walking -
rinnen und Senioren, 1 Stunde durch 

-
gang Freibad, Renate Stalljohann und 
Horst Henlein.

Haben Sie Freude am Umgang mit 
Kindern?

-
rer Tätigkeit entscheiden Sie selbst. 
Familien oder Alleinerziehende, die 

informieren sich bei: Marion Witten-
-

on-wittenberg@t-online.de

Zeitspende. Wir organisieren schnell 
und unkompliziert Hilfe für den Alltag. 
Wer eine sinnvolle ehrenamtliche Auf-
gabe sucht, ist herzlich willkommen. 
Wer Hilfe in Anspruch nehmen möch-
te, wende sich an: Zentrum für ehren-
amtliches Bürger-Engagement.

book und YouTube? Was ist  Whats-
App? 

im Büro des Zentrums, Burgstr. 12, 2. 

Nähere Information und Anmeldung: 

Mail: kkk@kana-it.de.

NEUES PROJEKT 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engagement

Ehrenhauptmann Schmidt gestorben
Bad Lippspringe (bsv). 
Der Bürgerschützenver-
ein Bad Lippspringe trau-

Am 2. Weihnachtstag ist 
Ehrenhauptmann Konrad 

Jahren gestorben.

Vollblutschütze der Nach-
kriegsgeneration. Er war 
ein Schützenbruder, der 
immer mit angepackt hat 
und die Freundschaften mit Neuenbe-
ken und Herbram ins Leben gerufen 
hat. Diese Verbindunngen waren ihm 
sehr wichtig und er pflegte den Kontakt 

-
te Oberst Josef Thöne die Verdienste 
des  Verstorbenen.

-
panie beigetreten. Zu einer Zeit, als der 
Bürgerschützenverein noch bei der bri-
tischen Militärregierung um die Rück-
gabe des Schützenhauses kämpfte. 
Sechs Jahre später wählten die Schüt-
zen den Landwirt und Pensionsinha-
ber zum Königsoffizier. Das Amt übte 

den Majestäten zur Seite. 
Die Erfahrung half Konrad Schmidt 

noch im gleichen Jahr 
weiter: Am 12. Juli 

-

Vogel ab und regier-
te, mit Maria Brock-
meier als Königin an 
seiner Seite, ein Jahr 
als König die Bürger-
schützen der Bade-
stadt.
Die Arminen wähl-
ten Konrad Schmidt 

behielt Schmidt die Führung und wur-
de mit Ende seiner Amtszeit zum Eh-
renhauptmann gewählt. Für seinen he-
rausragenden Einsatz  wurde Schmidt 

der Stadt ausgezeichnet. 
Unvergessen ist den Schützen noch 
der letzte Besuch von Konrad Schmidt 

Beim Einmarsch schritt Schmidt dem 
damaligen Königspaar Dirk und Lisa 
Lappe voran. Die Schützen bildeten ein 
Spalier und verneigten sich somit vor 
der Jubelmajestät.
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

SENIORENBEIRAT informiert  

Am letzten Mittwoch eines jeden Monats (außer im Dezember) findet ab 15 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe im Haus Hart-
mann (hinterer Eingang), 1. Etage (Aufzug vorhanden)  statt. Sie beginnt mit einer 
Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger. Besucher und Personen, die an einer 
aktiven Mitarbeit Interesse haben, sind jederzeit herzlich willkommen. Kontaktperson: 
Jürgen J. Half, Tel.: 05252 / 938167 + E-Mail: juergenhalf@gmx.de 

Bad Lippspringe / Paderborn. Das 
Zentrum für Psychosomatische 
und Psychotherapeutische Medizin 
(ZPPM) Bad Lippspringe und das Be-
rufliche Trainingszentrum Paderborn 
(BTZ) rücken enger zusammen. Beide 
Einrichtungen wollen zukünftig mitein-
ander kooperieren.
Aus diesem Anlass gab es jetzt eine 
öffentliche Vortragsveranstaltung in 
den Räumen des ZPPM.

Ärzte, Psychologen, Sozialarbeiter, 
Mitarbeiter von Suchtberatungsstellen 
sowie Mitarbeiter von Berufstrainings-
zentren und Berufsförderungswerken 
tauschten sich zu aktuellen Themen, 
wie dem Pathologischen Glücksspie-
len und nicht stoffgebundenen Süch-
ten, der Schematherapie, der kogni-
tiven Diagnostik und dem kognitiven 
computergestützten Training sowie der 
Netzwerkarbeit und den Zielvorgaben 

bezüglich von Integrationsquoten der 
Rentenversicherung aus.
„Das ZPPM und das BTZ haben gro-
ße Schnittmengen in Bezug auf beruf-
liche Rehabilitationsmaßnahmen und 
die Behandlung beruflicher Problem-
lagen“, sagt Dr. Regina von Einsiedel, 
die das ZPPM leitet.
Sie freute sich gemeinsam mit der 
BTZ-Leiterin Martina Fischer über das 
große Interesse an der Veranstaltung. 
Über 50 Teilnehmer aus dem gesam-
ten ostwestfälisch-lippischen Raum 
nahmen an der Premiere teil.
Die Informationsveranstaltung wird 
2016 im Wechsel fortgesetzt. Der 
nächste Termin soll dann im BTZ Pa-
derborn stattfinden.

www.medizinisches-zentrum.de

Große Schnittmengen 
bei beruflichen Rehabilitationsmaßnahmen
Kooperation zwischen Bad Lippspringe und Paderborn

Referentinnen und Referenten sowie die Gastgeberin 
der ersten Veranstaltung (v. l.): Johanna Frieler, Stephan 
Behr, Martina Fischer, Thorsten Hörhold, Dr. Regina von 
Einsiedel, Gökhan Bogazliyan und Dr. Christian Stock.

Bad Lippspringe. Der 
Schachklub1980 Bad 
Lippspringe trauert um 
sein Gründungs- und 
Vorstandsmitglied Wolf-
gang Roth, der Anfang 
Dezember im Alter von 
65 Jahren verstarb. Trotz 
langer schwerer Krank-
heit kam die Nachricht 
von seinem Tod für alle überraschend.
Wolfgang Roth hat den Schachklub 
1980 mit ins Leben gerufen und war 
die ganze Zeit über in verschiedenen 
Funktionen im Vorstand tätig.
Mit ihm verliert der Schachklub ein äu-
ßert engagiertes Mitglied, welches das 
Vereinsleben von Anfang an erheblich 
belebt und geprägt hat.
Besonders lag ihm die schachliche 
Ausbildung und Betreuung der Kinder 
und Jugendlichen aus Bad Lippspringe 
und Umgebung am Herzen. Jahrelang 
wirkte er als engagierter Jugendwart 
im Schachklub. Im Verein spielten sei-
nerzeit bis zu 65 Kinder und Jugend-
liche, die sich mit Wolfgang Roth im-
mer gut verstanden und sich noch 
heute gern an Ihre Schachklubzeit mit 
ihm erinnern. Man kann sicher in An-
erkennung der Leistungen von Wolf-
gang Roth sagen, dass er sich um die 
Schachjugend von Bad Lippspringe 
verdient gemacht hat.
Außerdem war er jahrelang der stärks-

te Spieler des Vereins und 
spielte lange am Spit-
zenbrett in der 1. Mann-
schaft.
Auch in der letzten Sai-
son hat er noch zweimal in 
der 1. Mannschaft gespielt 
und 1,5 Punkte geholt.
Er war nicht nur im Verein, 
sondern auch auf Bezirk-

sebene und darüber hinaus, bekannt 
und anerkannt für seinen schachlichen 
Sachverstand.
Ob Regelkunde oder Organisation und 
Durchführung von Turnieren und Meis-
terschaften, Wolfgang Roth war immer 
ein kompetenter und hilfsbereiter An-
sprechpartner. Auch wenn es seine 
Krankheit in den letzten Jahren nicht 
mehr erlaubte, sich so aktiv am Ver-
einsleben zu beteiligen, wie er es ger-
ne gewollt hätte, waren seine Meinung 
und Kommentare immer gefragt.
Vielen Bad Lippspringern war Wolf-
gang Roth im Stadtbild präsent. Der 
Schachklub war sein Lebensmittel-
punkt und sein Zuhause. Die letz-
ten beiden Lebensjahre verbrachte er 
im Seniorenheim Jordanquelle, wo er 
auch seine Talente und Kenntnisse bei 
der Mitarbeit  im Heimbeirat einbrach-
te. 
Die Mitglieder des Schachklubs trau-
ern um einen Schachfreund, den alle 
in guter Erinnerung behalten werden.

Schachklub Bad Lippspringe verliert 
ein verdientes Vereinsmitglied

Der neue Katalog der  „Caritasreisen 
OWL“ bietet Senioren im kommenden 
Jahr Reisen ins In- und Ausland, Er-
holungs- und Entspannungswochen 
sowie Schiffsreisen an. Das Besonde-
re der Caritasreisen ist die Ausrichtung 
auf die Zielgruppe der älteren Men-
schen. 
Zusammen mit der Caritas können 
Mitreisende die Costa del Sol ebenso 
wie die österreichischen Alpen oder 
die deutschen Seeküsten erleben. Die 
Erholungsorte und Hotels oder Pen-
sionen zeichnet eine familiäre Atmo-
sphäre aus.

Caritasreisen OWL
In einer Gruppe Gleichaltriger sicher und gut verreisen

Erfahrene Caritas-Reisebegleiter be-
treuen die Gruppenreisen. „Urlaub für 
Senioren verlangt nach besonderen 
Zutaten“, sagt Sabine Lohmann, Mitar-
beiterin im Caritasverband Paderborn. 
„Bei uns können die Urlauber in einer 
Gruppe von Gleichaltrigen sicher und 
gut verreisen.“ 
Angeboten werden die Seniorenreisen 
von einem Trägerverbund der Cari-
tasverbände in Ostwestfalen-Lippe. 
„Mit diese Trägerverbund haben wir 
die Voraussetzungen für ein qualitativ 
gutes Reiseangebot geschaffen“, sagt 
Friedhelm Hake, Bereichsleiter im Cari-

Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.

tasverband Paderborn. 
Der Reisekatalog kann beim Caritas-
verband Paderborn angefordert wer-
den und ist auf der Internetseite des 
Verbandes zu finden. Interessenten mit 
geringem Einkommen können einen 
Zuschussantrag stellen.

Kontakt:  Tel. 05251/1221-0, 
Kilianstraße 28, 33098 Paderborn: 
seniorenreisen@caritas-pb.de; 
www.caritas-pb.de
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GESUNDHEIT & WELLNESS
- Anzeige -

Fit & gesund in das Jahr 2016

Wenn der Winter schon eine Weile 
andauert, zeigt sich dies oft auch 
beim Blick in den Spiegel: Die Lippen 
fühlen sich spröde an, der Teint wirkt 
trocken und fahl, während die Hände 
ständig rau und rissig sind. Der häu-
fige Wechsel zwischen feuchter Kälte 
und trockener Heizungsluft strapaziert 
die Haut zusehends. Höchste Zeit, in 
punkto Pflege für einen Frischekick 
zu sorgen, und zwar von innen und 
außen.

Körpereigene 
Kollagenproduktion anregen
So kann ein schonendes sogenanntes 
Enzym-Peeling raue Stellen entfer-
nen und die Haut wieder zarter und 
rosiger aussehen lassen. Natürliche, 
pflanzliche Gesichts- und Körperöle 
liefern darüber hinaus wertvolle unge-
sättigte Fettsäuren, welche die natür-
liche Schutzschicht der Haut stärken 
können. Auch feuchtigkeitsspenden-
de Inhaltsstoffe wie Urea aus Seren 
oder Cremes tun jetzt gut. Doch jene 
erreichen nur die oberen Hautschich-

Frischekick für trockene Winterhaut

ten. Wichtig ist aber, auch die tieferen 
Hautschichten von innen zu stärken. 
Eine entscheidende Rolle spielt hierbei 
das Kollagen. Es ist das wichtigste 
Strukturprotein der Haut und steht in 
direktem Zusammenhang mit ihrer 
Dichte, Festigkeit und dem Volumen.

Der gerüstartige Aufbau der Kollagen-

Fasern sorgt dafür, dass Feuchtigkeit 
besonders gut gespeichert werden 
kann und Trockenheitsfältchen keine 
Chance haben. Bedingt durch äußere 
Einflüsse und zunehmendes Alter wird 
jedoch im Körper immer weniger Kol-
lagen gebildet. Wissenschaftler haben 
nun deshalb spezielle Kollagen-Peptide 
zum Trinken entwickelt, die die körper-
eigene Kollagenproduktion anregen. 
Klinische Studien zeigen, dass sich die 
Hautelastizität bereits nach vierwöchi-
ger Einnahme des Prüfpräparats "Elas-
ten" (als Trinkampullen rezeptfrei in der 
Apotheke) signifikant verbesserte und 
Falten nach acht Wochen um bis zu 
50 Prozent reduziert werden konnten. 
Studienleiterin und Dermatologin Dr. 
Gerrit Schlippe aus Münster: "Die Er-
gebnisse sprechen für sich. Die Werte 
nach 12 Wochen sind enorm - und 
das zusätzlich zur normalen Hautpfle-
ge!" djd).

HAUTPFLEGE: 
So kann man jetzt 
von innen für einen 
strahlend schönen

 Teint sorgen!

Vom 
Alltagsstress 
abschalten

Mit beruhigenden 
Ritualen kann man 
loslassen und zur 

Ruhe kommen

Schon wieder Überstunden, zu 

Hause türmt sich die Wäsche 

und das pubertierende Kind 

macht Stress - es gibt viele 

Dinge, die uns im Alltag die 

Gelassenheit rauben. Oft ist die 

Folge dann eine innere Unruhe, 

die auch nach Feierabend nicht 

abklingen will. Und die kann 

nicht nur den Geist, sondern 

auch den Körper betreffen. 

Denn wer innerlich angespannt 

ist, zieht oft ohne es zu mer-

ken, die Schultern hoch und 

die Muskeln verkrampfen sich. 

Verspannungen sowie Kopf- 

und Nackenschmerzen können 

die Folge sein.

Sport treiben, sich gesünder ernähren, 
mit dem Rauchen aufhören oder mehr 
Zeit mit der Familie verbringen anstatt 
von einem Termin zum anderen zu het-
zen: Oft nimmt man sich vor, mehr für 
seine Gesundheit und sein allgemeines 
Wohlbefi nden zu tun - doch im Alltag 
sind die guten Vorsätze meist nach 
kurzer Zeit wieder ver-
gessen. Häufi g liegt es 
an mangelnder Motiva-
tion, an Zeitmangel oder 
weil man von den alten 
Gewohnheiten nicht 
lassen kann, wenn es 
mit der Umsetzung 
nicht klappt. Um gute 
Vorsätze für das neue 
Jahr umzusetzen, hilft 
es, Dritte einzuweihen. 
Wissen Familie, Freun-

de und Kollegen von dem Vorhaben, 
bekommt man Unterstützung. Außer-
dem ist es schwieriger, einen Vorsatz 
zu brechen. Wer etwa das Rauchen 
aufgeben will, hat es deutlich schwe-
rer, sich in der Mittagspause eine Zi-
garette anzuzünden, wenn die Kollegen
von dem Versuch wissen.

Andere einweihen 
hilft beim Umsetzen

Gute 
Vorsätze:

WERDEN SIE „ONLINE“ RAUCHFREI:
Bei diesem liveonline-Kurs schalten Sie sich bequem von zu 
Hause via Internet zu. Sie erhalten professionelle Unterstüt-
zung und die Möglichkeit zum Austausch mit anderen. In die-
sem Seminar lernen Sie in 3 Schritten, sich von der Zigarette zu 
verabschieden: endgültig und dauerhaft.

Der nächste Kurs startet am 07.04.2016, um 20 Uhr.

Weitere Informationen unter: liveonlinecoaching.com

Mit dem Rauchfrei-Programm der AOK haben schon viele Rau-
cher den endgültigen Ausstieg geschafft. Motivation, Entzugs-
erscheinungen oder die bisherige Bedeutung des Rauchens 
sind genauso Themen wie der festgelegte Rauch-Stopp-Tag. 
Freuen Sie sich auf einen Alltag ohne Zigaretten.

Jetzt für den nächsten Kurs der AOK anmelden, dieser startet 
am 29.02.2016 in Paderborn.

Weitere Informationen unter 05251 124426.

Jetzt 

Nichtraucher 

werden:
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Grundregeln

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(schwer)

(schwer)

4 8
2 5 4
9 7 6 5

6 9
5 7
1 4 2
7 8

3 9 1
4 5 2 7

6 8
5 8 4 9

4 7
3 8 2 4

1 5
9 3

7 8 1
5 6 2 3

8 4 5

6 7 5 3 2 4 8 1 9
8 2 3 9 1 5 4 6 7
4 9 1 8 7 6 5 2 3
3 4 2 6 9 7 1 8 5
5 8 7 2 4 1 9 3 6
1 6 9 5 3 8 7 4 2
7 3 8 1 6 9 2 5 4
2 5 4 7 8 3 6 9 1
9 1 6 4 5 2 3 7 8

7 1 9 4 6 8 3 5 2
5 2 8 1 3 7 4 9 6
3 6 4 2 5 9 7 1 8
6 9 7 3 1 5 8 2 4
1 3 5 8 2 4 9 6 7
4 8 2 9 7 6 5 3 1
2 7 3 5 8 1 6 4 9
9 5 6 7 4 2 1 8 3
8 4 1 6 9 3 2 7 5

VIEL SPASS BEIM RÄTSELN!

1. Schlange  2. Nashorn  3. Elefant  4. Affe  5. Zebra  6. Giraffe    

Lösung: SAFARI

KINDERECKE

Wie komme 
ich zu meiner 

Banane?

Hans und Paul sind Zwillinge. 

Die Mutter bringt Paul nach 

dem Baden ins Bett. Hans ki-

chert und lacht.
Mutter: „Warum lachst du“. 

Hans: „Du hast Paul zweimal 

gebadet.“

Zwei Tomaten wollen über die 

Straße gehen. Wird die eine 

von einem Auto überfahren. 

Sagt die andere: „Oh, lecker 

Ketchup“

Zwei Fische treffen sich im 

Meer. Sagt der eine „Hai“ Sagt, 

der andere „wo?“
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Die große Zahl an nach Deutschland ein-
wandernden Bürgerkriegsfl üchtlingen ist 
sowohl eine große Chance als auch eine 
große Herausforderung für die Bundesre-
publik. Zur schnellstmöglichen Integration 
der vielen Flüchtlinge bedarf es der Mithilfe 
aller Gesellschaftsteile.
Auch Arndt Heiderich, Franchise-Nehmer 
von McDonald’s Deutschland ist sich 
dieser gesellschaftlichen Verantwortung 
bewusst. Der Besitzer von elf McDonald’s-
Filialen in Paderborn und Bielefeld be-
trachtet die Sprache als Schlüssel zu 
einer reibungslosen Integration, da durch 
die Sprache und eine barrierefreie Kom-
munikation Harmonie entsteht. Aus die-
sem Grund übergab der Paderborner 
McDonald’s-Franchise-Nehmer am 6. 
Januar dieses Jahres 50 Online-Deutsch-
Sprachkurse für Flüchtlinge an die Agentur 
für Arbeit Paderborn. Wohlwissend, dass 
die deutsche Sprache eine Grundbedin-
gung für die erfolgreiche Integration der 
nach Deutschland kommenden Flüchtlinge 
ist, möchte Arndt Heiderich so den Grund-
stein dafür legen, dass die vielen, neu nach 
Deutschland gekommenen Menschen aus 

aller Herren Ländern möglichst schnell ins 
Arbeitsleben einsteigen und sich als voll-
wertiges Mitglied der Gesellschaft fühlen 
können.
Arndt Heiderich spricht aus Erfahrung, 
denn in seinen elf McDonald’s-Restaurants
in Paderborn und Bielefeld beschäftigt er
insgesamt 410 Mitarbeiter und 5 Auszu-
bildende aus sage und schreibe 42 ver-
schiedenen Nationen. Der Paderborner 
Unternehmer weiß aus der tagtäglichen 
Erfahrung in seinen McDonald’s-Res-
taurants, dass die kulturelle Vielfalt der
Arbeitskräfte in seinen Restaurants viele
Chancen und Vorteile bietet. „In unseren
Restaurants sind Harmonie, Gemeinschaft
und Integration nicht bloß irgendwelche
Schlagworte, sondern sie werden bei uns 
konsequent umgesetzt und gelebt.“, versi-
chert Arndt Heiderich. Mit der Finanzierung
der 50 Online-Deutsch-Sprachkurse für
Flüchtlinge leistet er nun auch außerhalb 
seiner Restaurants einen tatkräftigen Bei-
trag zur Integration, der hoffentlich bei 
vielen Großunternehmen und auch in allen 
anderen Gesellschaftsteilen Nachahmer
fi ndet.

Arndt Heiderich, Paderborner McDonald’s Franchise-
Nehmer, stellt Sprachkurse für Flüchtlinge bereit

Bewundernswerter Beitrag 
zur Integration: 

Das neue Frühjahrsprogramm der VHS Pa-
derborn ist da und hält wieder eine Vielzahl 
an Bildungsmöglichkeiten sowie spezielle 
Veranstaltungshighlights für die Bürger und 
Bürgerinnen im Kreis Paderborn bereit. In 
dem attraktiven und vielseitigen Programm 
finden sich mehr als 800 Bildungsange-
bote und neben den Kursklassikern auch 
neue spannende Formate, die es lohnt aus-
zuprobieren.
Das neue Programm ist ab sofort in der 
Geschäftsstelle der Volkshochschule, Am 
Stadelhof 8, zahlreichen weiteren öffentli-
chen Stellen sowie in den Zweigstellen Al-
tenbeken, Bad Lippspringe, Borchen und 
Lichtenau erhältlich. Darüber hinaus hält 
die Volkshochschule am Samstag, den 16. 
Januar 2016 von 10 bis 12.30 Uhr das ak-
tuelle Programm an einem Informations-
stand für Bürgerinnen und Bürger vor dem 
Paderborner Rathaus bereit.
Auch auf der Homepage der VHS www.
vhs-paderborn.de ist das neue Programm 
zum Stöbern bereits jetzt verfügbar.
Kursanmeldungen sind aber erst ab Mon-
tag, 18. Januar 2016, ab 8 Uhr, in der VHS-
Geschäftsstelle, Am Stadelhof 8, über das 
Internet www.vhs-paderborn.de oder über 
die VHS-Paderborn-App möglich.

Als bundesweit größter Träger von 
Deutsch- und Integrationskursen rüsten 
sich die Volkshochschulen in Deutschland 
aktuell für den steigenden Bedarf durch die 
hohe Zahl an Flüchtlingen, die seit Mitte 
letzten Jahres ins Land strömen. So auch 
die Volkshochschule Paderborn. Der Deut-
sche Volkshochschulverband geht davon 
aus, dass durch den Zuzug von Flüchtlin-
gen mit guter Bleibeperspektive in diesem 
Jahr bis zu 200.000 Plätze in Volkshoch-
schulkursen benötigt werden. In den Inte-
grationskursen erlernen Zuwanderer den 
fließenden Gebrauch der deutschen Spra-
che und erwerben Kenntnisse der deut-
schen Rechtsordnung, Kultur und Ge-
schichte. Die Volkshochschulen leisten 
damit einen wesentlichen Beitrag zur gelin-
genden sozialen und beruflichen Integrati-
on von Flüchtlingen.
Die Volkshochschule Paderborn ist seit 
vielen Jahren anerkannter Sprachkursträ-
ger und ermöglicht jedes Jahr mehr als 
500 Menschen die Teilnahme an Deutsch- 
und Integrationskursen. Für die neu an-
kommenden Flüchtlinge hat sie bereits 
im letzten Jahr weitere Kontingente ge-
schaffen. Hierbei kooperiert sie mit dem 
Bundesamt für Flüchtlinge und Migration 

(BAMF) sowie mit der Agentur für Arbeit, 
die den größten Anteil an der finanziellen 
Förderung der genannten Bildungsange-
bote haben. Aufgrund des hohen Bedar-
fes wird die Volkshochschule Paderborn 
den Fokus in diesem Jahr auf die Versor-
gung der Flüchtlinge mit Deutsch- und In-
tegrationskursen sowie die Bereitstellung 
weiterer Bildungsangebote legen. Ihrem 
Bildungsauftrag entsprechend hat sie da-
rüber hinaus mehrere Informationsveran-
staltungen organisiert, um interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern mehr Sachinfor-
mation und Raum für Auseinandersetzung 
und Verständnis zum Thema „Flüchtlinge“ 
zu bieten. 
Aufgrund der vielen zusätzlichen Deutsch-
kurse sucht die VHS kontinuierlich nach 
neuen qualifizierten Dozenten und Dozen-
tinnen, die „Deutsch als Fremdsprache“ 
unterrichten können. Bewerbungen nimmt 
die zuständige Fachbereichsleiterin Regi-
na Brinkmann unter der Telefonnummer 
05251/ 8758621 oder per E-Mail Regina.
brinkmann@paderborn.de. entgegen.
Ganz herzlich lädt die Volkshochschule alle 
Interessierten zu ihrer traditionellen Jah-
resauftaktveranstaltung am 25.01.2016 
um 19 Uhr ins Historische Rathaus der 
Stadt Paderborn ein. „Wir freuen uns sehr, 
in diesem Jahr die ehemalige Präsiden-
tin des Deutschen Volkshochschulverban-
des, Prof. Dr. Rita Süssmuth, bei dieser 
Veranstaltung als Festrednerin begrüßen 
zu dürfen“, so die Leiterin der Volkshoch-
schule Petra Hensel-Stolz. Die Ergebnis-
se der „Unabhängigen Kommission Zu-

wanderung“ des Deutschen Bundestages, 
der Rita Süssmuth zwischen 2000 und 
2001 vorstand, haben in den letzten Mo-
naten eine ganz neue Aktualität und Re-
levanz bekommen. Ihr Vortrag zum The-
ma „Deutschland zwischen Demographie, 

Flüchtlingsdrama und Einwanderung. Zu-
kunft durch Paradigmenwechsel sichern.“
wird das Flüchtlingsthema aus einer ge-
samtdeutschen Perspektive beleuchten
und neue Denkanstöße geben, so Hensel-
Stolz weiter.

NEUES PROGRAMM IST DA
Paderborner Volkshochschule stellt Frühjahrsangebot vor
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1 Sessel wegen Platzmangel zu verk., 
VHB 50 Euro, 1 Bad Spiegelschr. mit 
Beleuchtung, 20 Euro, 1 Radiator neu, 
50 Euro, Tel.: 05252/ 9383530 ab 18 
Uhr

1 Stepper, wenig gebraucht, 30 Euro, 
Tel.: 05252/ 971306

12-saitige Gitarre, Höfner, mit Koffer, 
Tonabnehmer, sehr gepflegt, VHB 260 
Euro, Tel.: 0172/ 5224952

PCs für Schreibarbeiten und Internet 
voll tauglich ab 50 Euro, Monitor, Tas-
tatur, Flachbrett-Scanner, Boxen und 
viel Zubehör VHB, Tel.: 0172/ 5224952

Doppelbett 160 x 200, massivholz, 
Lattenrost, ohne Matratzen, 50 Euro, 
Deckenfluter, messing, 30 Euro, Klei-
derschrank, dreitürig, 3 Schubladen, 
hell, 40 Euro, Tel.: 0172/ 5224952

20 Tische, 75 x 120cm, á 33 Euro, 
12 Tische, 75 x 70cm, á 28 Euro, 4 
variable Tische, 60 x 100cm breit, 
200cm lang, á 50 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel 
und Melodie, 190 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Wunderschöne 3 - sitzer, 2 - sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 
VHS, Tel: 0160/ 8513759

Terrassenstühle 6 Stück und Tisch, 
rund, aus Eisen, eloxiert. Stühle sta-
pelbar und mit Auflagen, alles neuwer-
tig und Abdeckplane, 220 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Akku, für E - Bike,  Marke Hercules 
„Heros“, 24 V., 11000 mAh, neuwer-
tig, Preis VS, Tel.: 0160/ 8513759

Motorrad Lederkombi, gut erhalte-
ner schwarzer Lederkombi in Gr. 46 
von EYSEL Motor Sport. Jacke und 
Hose sind durch einen Reißverschluß 
trennbar. Mit Römer Nierengurt sowie 
Lederhandschuhe für 100 Euro zu ver-
kaufen, Tel.: 05254/ 69896

E - Bike, Marke Hercules „Hero“, 
Akku  24 V. 11000 mAh, Rahmen-
höhe 54cm, Laufleistung ca. 80 km, 
komplett mit  2 Gepäcktaschen (Akku 
usw.) am Hinterrad, Korb am Gepäck-
träger sowie Computer, Spiegel usw., 
NP 2200 Euro umständehalber für 850 
Euro abzugeben, Tel.: 0160/ 8513759

Neuwertiger Fernsehsessel, elekt-
risch. mit Liegefunktion und Aufsteh-
hilfe, erhöte Sitzposition, 250 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Coneco Buggy inkl. Flaschenhal-
ter und Regenverdeck 10 Euro, Te.: 
05251/  91788

Newgen Medicals Massagematte, 
15 Euro, Tel.: 05251/ 91788

Crazy Creek Snowboardschuhe, Gr. 
42, 25 Euro, Tel.: 05251/ 91788

Motorola Gleam Classic Style Klapp-
handy inkl. Zubehör, 25 Euro, Tel.: 
05251/ 91788

ELVIS-Sammlung (Rarität u. Samm-
lerwert), Komplettauflösung meiner 
riesengroßen u. umfangreichen ELVIS- 
Sammlung aus Altersgründen u. nur 
komplett zu verkaufen, Tel.: 02951/ 
2829

PA Lautsprecherstative, 2 robuste 
3-fach ausschiebbare Metall Stative 
für PA Lautsprecherboxen in schwarz 
mit Stativsicherung und kpl. zerlegbar 
für 50 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
69896

Lichteffektgerät, Type: Rave 2 Moon-
flower, Musikgesteuert; Farbe:schwarz 
mit Ersatzlampe für 120 Euro zu ver-
kaufen, Tel.: 05254/ 69896

Verkaufe aus Nachlass: Gebr. Strick-
maschine, Knittax AM 3 m. Patent-
strickgerät, VHB 50 Euro, Solarium 
Philips HP3701/HB846, zusammen-
klappbar u. höhenverst., VHB 100 
Eruo, Tel.: 05252/ 83530

2 PA Lautsprecherstative, sehr ro-
buste 4-fach ausschiebbare Metall 
Stative für PA Lautsprecherboxen in 
schwarz und zerlegbar mit Stativsi-
cherung, für 50 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 69896

Verschi. Holzfenster, FP je 10 Euro, 
Tel.: 05258/ 6053671

Badez. Spiegelschrank, Breite 1m, 4 
türig, m. Beleucht., Steckd. u. Schalter 
im Schr., gut erhalten, günstig abzug., 
Tel.: 05252/ 82910

P.I.T.5 WInterschuhe Mädchen Gr. 
29, 15 Euro, Tel.: 05251/ 91788

Velbon Stativ, schwarz, schwenkbar 
und höhenverstellbar 30 Euro, Tel.: 
05251/ 91788

Verkaufe 1 Waschmaschine Gorenje, 
Energie kl.A 16 Prg. Plus Wasserspaar 
2,5 Jahre alt (Neupreis 598 Euro) VHB 
300 Euro, 4 Alu Felgen Original, Opel 5 
Loch mit Brightstone bereift ca. 80% 
für Astra/Zafira 205/45/R16/83W, VHB 
333 Euro, 4 Alu Felgen mit Reifen (2 
noch gut) 13 Zoll, mit Radschrauben 
für Renault/Twingo/Peugoet/Citrön, 
VHB 80 Euro, 1 Kapp/Gehrungssäge 
mit 2 Sägeblätter 4 x benutzt (Neu-
preis 178 Euro) VHB 99 Euro 1 Cam-
ping Sat Schüssel Klommpl. mit Lmb 
Digital /Receiver im Koffer (Neupreis 
148 Euro) VHB 60 Euro, Tel.: 0170/ 
3058989 

Mama Africa - Live! Circus der Sinne 
- 2 Karten wg. Terminüberschneidung 
zu verkaufen. Rang rechts, Reihe 2, 
Plätze 6 und 7, Do. 4.2.16 statt 42,20 
Euro nur 30 Euro pro Karte, Tel.: 0152/ 
56100663

1 Paar schwarze Herren Lederschu-
he Größe 45 bzw. 10 ½. Außen und 
innen aus echtem Leder. Sohle weiß 
aus Syntetic, mit weißen Steppnähten. 
Hersteller Leder & Schuh Manufaktur 
aus Österreich. Top moderne Schuhe 
mit sehr guten Trageeigenschaften. 
Originalkarton + zweites Paar Schnür-
senkel in weiß. Nur einmal getragen, 
ein Weihnachtsgeschenk das nicht 
passt, Preis: 55 Euro VB an Selbstab-
holer, Tel.: 05258/ 931270 oder 0176/ 
96725159

Natur-Lederjacke Gr. 54, sehr guter 
Zustand, 100% mit echten Lammfell 
gefüttert Kürschner Handarbeit, VHB 
120 Euro, Tel.: 0157/ 87622638

DIA Projektor Zeiss, guter Zustand, 
einwandfreie Funktion, Preis VHS, Tel.: 
0157/ 87622638

4 ESPRIT-Handtaschen, neuer WOK 
mit Zubehör, neuer Picknickkorb, Kin-
dersachen, Tel.: 0174/ 7447207

1 tragbare elektrische Schreibma-
schiene, Brother AX - 140 günstig 
zu verkaufen, 45 Euro, Tel.: 0157/ 
31051910

80 farbige Briefordner, 8 + 5 cm 
breit abzugeben, pro Stück 0,40 Euro, 
Tel.: 0157/ 31051910

160 Hängeordner und Hängetaschen 
mit Wagen für Aufbewahrung und ein 
Rollkolli, komplett 60 Euro, Tel.: 0157/ 
31051910

Leichter Lederblouson, blaues Nap-
paleder, sehr fein und edel, mit Strick-
bündchen, Gr. XL, max. 5 mal getragen 
dadurch neuwertig, NP 800 Euro, VHB 
150 Euro, Tel.: 0172 /2947867

1 Stück Temperaturmessgerät mit 
Infrarotthermometerfür Ortung von 
Rohrleitungen, Kalt- und Warmwasser, 
VHB 150 Euro, Tel.: 0157/ 31051910

1 Crosstrainer BREMSHEY- SLIM - 
WALKER - ORBIT, günstig abzugeben, 
VHB 120 Euro, Tel.: 0157/ 31051910

2 Stück Lampen für über Schreibtisch 
/ Arbeitsplatz, 1,70m, höhenverstell-
bar, günstig abzugeben pro Stück 15 
Euro, Tel.: 0157/ 31051910

3 Paar Langlaufski, 180, 200 und 
210 cm komplett mit Schuhe etc., pro 
Paar 45 Euro, Tel.: 0157/ 31051910

1 Klappliege mit Matratze und Latten-
rost günstig abzugeben, 30 Euro, Tel.: 
0157/ 31051910

1 Telefaxgerät T-Fax 4200, Normal-
papier mit neuem Druckerband, VHS 
30 Euro, Tel.: 0157/ 31051910

1 Grundwasserpumpe HYDROJET 
Grundvoss JP 6, zu verkaufen, VHB 60 
Euro, Tel.: 0157/ 31051910

1 Tankrucksack für BMW, günstig 
abzugeben, VHB 50 Euro, Tel.: 0157/ 
31051910

1 Tankrucksack - SCHUH mit Mag-
nethalterung günstig für 25 Euro abzu-
geben, Tel.: 0157/ 31051910

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich 70 x 100 auch 
ohne Rahmen aufzuhängen modern, 
15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Laminat, 1 Jahr, 50qm zu verkaufen, 
Preis: nach Vereinbarung, Tel.: 0176/ 
78320036

Anmachholz 20 bis 25cm lang, ideal 
auch für kleine Terrassenöfen, in 3kg, 
5kg oder 7kg Raschelsäcken, garan-
tiert ohne Nägel, Lieferung ab 10 Sack 
möglich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 01520/ 
1709917

Bang u. Olufson Design Fernseher für 
B u O Sammler BO4 mit Standfuß für 
250 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Polsterliege mit edlem Bezug braun/
beige mit Bettkasten u. Lattenrost, 20 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

Kerzenständer handgeschmiedet 70 
cm für drinnen und draußen, 10 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

7 Schmalztöpfe grau/blau versch. 
Größen, 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Rustikaler Esstisch, 4 bequeme 
Stühle mit Armlehnen, gepolstert we-
gen Todesfall gegen Gebot zu verkau-
fen, rustikales beiges 3-er, 2-er, 1-er 
Sitzelement aus Leder wie neu kaum 
benutzt inkl.Supertisch, Deckenlampe, 
Gardinen, alles gegen Höchstgebot. 
Butterfaß antik, Piano eminent Solina 
K 155, großes Solarium, Fitnessge-
räte, komplettes Schlafzimmer, uralte 
Sammeltassen, neues V&B/Heinrich 
Porzellan,100 von Hand gestrickte 
neu Kinderpullover etc., Tel. 0151/ 
51689999 tierebrauchenunserehilfe@
yahoo.de

Hochwertige zierliche, elegante 
Clubgarnitur, Handarbeit, neuwertig, 
2Sessel (Rollen) B 75 cm, T 69 cm 
+2 Zweisitzer-Sofas B 1,40 cm, T 78 
cm, Bezug: 100% Mohair, moosgruen, 
Rückenkissen Daunen, Sitzk. Latex, 
Rückseiten auch Mohair aus Platz-
mangel preisg. abzugeben, VHB, Tel. 
05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), 
Stahlrohrgestell + Matratze, klapp-
bar; 1 antike Wanduhr ca.1890 +1 
antiker kleinerTisch ca. 1785. (ehe-
mal. Häcksler); 1 Kaffee/Teeservice 
12-teilig (Tirschenreuth), 1 Essser-
vice (Scherzer), 1chines. Teeservice, 
2 Medion Home-Handys, 1 Drucker, 
Kopierer, Scanner, hp psc720 preisg. 
abzugeben; 1 Fax Siemens 790 +1 
Kaffeemaschine (Braun) neuw. zu tau-
schen, VHS, Tel. 05252/ 3787

Armani Übergangsjacke, schwarz 
mit Cremefarbenen Paspeln, top Zu-
stand, Gr. XL, VHB 50  Euro, Tel.: 
0172/ 2947867

Wohnwand Buche Teilmassiv, 305 
x 2100, 350 Euro VHB, Tel.: 05251/ 
2989850

VERKÄUFE

KOSTENLOSE PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de
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Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
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Mantel, 100% Kashmir, hellbraun, 
Gr. 56, italienischer Hersteller, top Zu-
stand, da sehr wenig getragen, VHB 80 
Euro, Tel.: 0172/ 2947867

Eckpolster-Garnitur in Terracotta, FP 
100 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Deckenborden, ca. 20qm in Terracot-
ta, FP 20 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Infarot Deckenstrahler, 2 Schalter, 
Leuchtmi. Anleitung, FP 30 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Gro. massiver WZ Kiefer Tisch, FP 20 
Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Panorama Aquarium, 80er, ohne 
Deckel, FP 60 Euro, Tel.: 05258/ 
6053671

Aquarium 1 Meter, kl. Pumpe, Holz-
deckel, Kamp., Kies, FP 80 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Dicke Glasscheiben, je 13mm, 
versch. Größen, FP 5 bis 10 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Gro. graue Gasflasche, FP 25 Euro, 
Tel.: 05258/ 6053671

Frau 60 Jahre alt sucht netten, liebe-
vollen Partner. Freundl., naturverbun-
den, kein Trinker, rauchen egal. Bitte 
um nette, ehrliche Zuschriften, Tel.: 
0176/ 27601850

Suche Kontakt zu einem CB-Funker, 
welcher meine Heimstation wieder 
richtig einstellt, Tel.: 0176/ 67396706 
Bad Lippspringe

Er, gutaussehend, 45 Jahre wünscht 
die Bekanntschaft einer dominan-
ten Sie, gerne auch älter, Tel.: 0152/ 
26422512

Hallo! Haben Sie vielleicht einen gu-
terhaltenen Koffer, Trolley oder Sport-
tasche zu verschenken? Würde mich 
freuen! Tel.: 0160/ 4452514

Suche günstig gut erhaltene Schall-
platten (Rock) zu kaufen. Kein Klassik 
und Volksmusik! Tel.: 0176/ 84646362

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder 
Alleinunterhalter, auch Akkordeon und 
von CD, Tel.: 05251/ 8780478 

Ca. 150qm Verbundsteinpflaster 
(H-Steine) an Selbstabholer kostenlos 
abzugeben, Tel.: 0171/ 3892001

Welche Frau mit Interesse an Thea-
ter, Kultur, Musik, Natur, Reisen, Lite-
ratur sucht studierten Mann (49) mit 
ähnlichen Vorlieben zur Freizeitgestal-
tung? Ich freue mich auf Zuschriften 
per E-Mail an: schoenemomente@
gmx.net

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung 
kostenlos anzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten 
Hi-Fi, Figuren, Design, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 4379972

Sammler sucht Münzen & Medaillen, 
z.B. 5 & 10 DM Münzen, Gold- und 
Silbermünzen sowie alle Münzen aus 
dem Kaiserreich. Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252/ 9893112

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, 
Silber und Tafelsilber (ab 80 gestem-
pelt) und vieles mehr von Keller bis 
Dachboden! Tel.: 05233/ 5124 oder 
01520/ 7807132

Sammler kauft Militaria von Keller 
bis Dach. Offiziersdolche, Orden, Eh-
renspangen, Fahnen, Uniformen und 
vieles mehr, Tel.: 05233/ 5124

Er 39 J.,180 gr., schlank, berufstätig, 
keine Altlasten sucht ehrliche Partne-
rin für eine feste Beziehung, Tel.: 0151/ 
21590644

Zen-Meditation – jeden Mittwoch 
um 19 Uhr in Hövelhof, Allee 24, 
Jörg-Reker-Stiftung, 2. OG, Johan-
nes.Schefers@reker-stiftung.de, Tel.: 
0172/ 2887001

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Abzei-
chen, Medaillen, Feldpost, Zinn, alte 
Krüge, usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Suche für meine Eltern russischspra-
chige Bekanntschaften für Gespräche 
und Spaziergänge, Alter ab 70, Tel.: 
0173/ 8307183

Suche nach Wassili Iwanow aus PB, 
ca. 70 Jahre alt, Tel.: 0173/ 8307183

Suche Mitfahrgelegenheit von Bad 
Lippspringe nach Bad Meinberg ins 
Yoga Vidya (z.B. samstags), Tel.: 
0176/ 82941537

Dominanter, gutaussehender Er, 47 
Jahre wünscht die Bekanntschaft einer 
Sie, Tel.: 0152/ 26422512

Wer hat Haushaltsgegenstände, 
Werkzeug, Gartenbedarf und gu-
terhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694 

Patientenbett mit Maß 100 x 200 zu 
kaufen gesucht, Tel.: 05254/ 5546

Suche Menschen, die an den Bü-
chern „Ein Kuss in Wundern“ (Grent-
hof Verlag) sowie „Rückkehr zur 
Liebe“ von Marianne Williamson In-
teresse haben und freue mich auf in-
teressante Gespräche hierzu. Es geht 
um Lebenshilfe in Verbindung von Re-
ligion und Psychologie. Denke dabei 
an regelmäßige wöchentliche Treffen, 
in denen der zuvor Zuhause gelesene 
Textabschnitt gemeinsam besprochen 
wird, Tel.: 0151/ 59969035. 

4 Stück Somerreifen, neu, 185/65 
R15, günstig zu verkaufen, Tel.: 
05252/ 50877

4 gute Alufelgen 6,5 x 16 Loch-
kreis 5 x 114,3, 80 Euro, Tel.: 0157/ 
87622638

4 x Winterreifen 205/60 R16 92H, 
Felge: 6,5 x 16,5 x 115 ET 38 für Opel, 
Chevrolet, usw. VHB 120 Euro, Tel.: 
0176/ 54275391

4 WR auf 5 Loch Stahlfelge (z.B Opel 
Zafira), 195/65 R15 91T, Profil 5 mm, 
Preis VHS, Tel.: 0160/ 93539921

Der Winter kommt bestimmt... 
Schneeketten, Schnell- Monta-
ge, Laufnetz mit Rundstahlgliedern 
für Radgrössen 165-13, 165/70-
14,190/55-365, 170/65-365, Preis 
VHS, Tel.: 0160/ 93539921

Winterräder auf Felgen 185/65 R15, 
gebraucht z.B. für Volvo S40/V40 bis 
2004, 100 Euro VHB, Tel.: 05252/ 
971306

4 Winterreifen auf Stahlfelgen. Rei-
fen: 195/65 91T Ultra Grip 7+ von 
Goodyear, 5-Loch Felge: Fo 6X15 
FO15014 15163 154509 8795, 2 
Winter gefahren, guter Zustand mit 
Radblenden 15 Zoll für 250 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

4 Winterreifen von Hankook auf Fel-
gen, Größe 225/60 R16, erst 2 Winter 
gelaufen, für 200 Euro abzugeben. 
Diese Reifen wurden für einen C 5 an-
geschafft, Tel.: 05252/ 3421

Fiat 850 (alle Modelle) in gutem Zu-
stand und mit wenigen km von Rent-
ner gesucht. Evtl. auch Hinweise, wo 
so ein Wagen noch erworben wer-
den kann. Vielen Dank! Tel.: 05251/ 
408811

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337 

4 Winterreifen 7 - 8mm Profil Kum-
ho, 195 65 R15 91T, 100 Euro, Tel.: 
05251/ 2989850

4 WR Conti Wintercontakt 91 H 205x 
55/16 wie neu,nur 4000 km gel. Gut 
ausgelagert, NP 490 Euro für 360 Euro 
zu verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbe-
antworter 

Flachwagen, 4,00m x 1,80m, 3,6 t, 
guter Zustand, Firma Krone. Ideal für 
kleineren Traktor oder Oldtimertraktor, 
auch für Garten- und Landschafts-
bau geeignet, da tiefe Ladefläsche. 
Preis VHS, nur bei Besichtigung, Tel.: 
05252/ 3193

Opel Astra G Kombi, Bj. 99, 
227.000km, 2. Hand, 100 Ps, 4 Ganz-
jahresreifen, vorne neue Bremsen, 
eine Bremse Radlagerschaden, Fern-
be., Klima defekt, FÜV 1.16, VHB 1500 
Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Kia Carnival, 2,9l D, CRDI, Bj. 03, 
TÜV 3.16, 3. Hand, 187.500km, Van, 
7 Sitz., AHK Alu, 4 WR, 4 Stahlfelgen, 
gebr. u. neu, Bastler, FP 800 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Suche MZ oder Simson oder Ves-
pa Roller PK 50. Auch mit Mängel 
oder ohne Papiere / TÜV, Tel.: 0174/ 
7447207

Aufgrund meiner schweren Erkran-
kung suche ich ein Hilfe, welche bereit 
ist, etwa 14 tägig für 1 Stunde meine 
Eheim-Aussenpumpe/Filter zu reini-
gen, Tel.: 05252/ 8399972 oder 0176/ 
67396706 Bad Lippspringe

VERKÄUFE
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VERSCHIEDENES

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Suche alte Mercedes 190er, 
W124, W210 und C-KLasse, 

Diesel und Benzin, auch defekt 
oder Unfall - alles anbieten! 

Tel. 05252 - 6048

Praxis für Podologie sucht 
auf Teilzeit 

oder 450,- Euro Basis

staatl. gepr. Podologe/in
für Haus- und Heimbesuche,

sowie Praxiseinsätze.

Praxis für Podologie 
Ortsmitte 1 · 33189 Schlangen

Tel. 05252 - 9335646
info@podologie-schlangen.de

Sie oder Ihr Kind möchten gern Gitar-
re lernen? Ich bringe es Ihnen gerne 
bei, Tel.: 05252/ 970254

Qualifizierten Gitarrenunterricht 
bietet Dipl.-Toningenieur für alle Alters-
gruppen an. Im eigenen Studio oder 
bei Ihnen zu hause. Erfolgreiche und 
jahrelange Erfahrung als Musiker, Mu-
siklehrer an Musikschulen und Work-
shops. Blues, Folk, Klassik, Pop, Rock, 
u. a. Tel.: 0172/ 5224952

Suche eine Putzhilfe, alle 14 Tage für 
2 Stunden, stündlich 10 Euro, in Bad 
Lippspringe für meinen Haushalt, Tel.: 
05252/ 939619

Ich bringe Ihnen PC- & Internet-
Kenntnisse bei. Auch für die ältere Ge-
neration. Behebe auch diverse Com-
puterprobleme. Freundlich und fair. 
Alles weitere telefonisch unter 05252 
/2087230
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Wir suchen aktive und zuverlässige Zeitungszusteller 
in den Bereichen

        Bad Lippspringe Marienloh

Wir suchen aktive
in den Bereichen

  Bad 

Bewerben Sie sich telefonisch unter 05252 9653-0, 
oder per Email: verteilung@heggemannmedien.de

Machen Sie mit  und werden Sie Zusteller!
Ich verdiene mir was dazu!

Mitarbeiter/in 
auf Teilzeit oder 
450 € Basis für 

die Nachtreinigung 
gesucht.

Schriftliche Bewerbung
richten Sie bitte an: 

bewerbung@westfalen-therme.de 

oder per Post an

Westfalen Therme GmbH & Co KG
z.Hd. Herrn Meyer

Schwimmbadstr. 14
33175 Bad Lippspringe

Putzfee hat noch Termine frei für priv. 
Haushalt oder Büro + Unterhaltsrei-
nigung (Objektreinigung), Tel.: 0174/ 
8854837

Suche für meine Eltern eine 18 Std. 
Pflegekraft, Nacht - und Vormittagbe-
treuung im Privathaushalt Raum Pa-
derborn, Tel.: 0176/ 72885257

Liebevolles 80 jähriges Ehepaar, 
kleine körperliche Einschränkungen. 
Bevorzugt wird eine gelernte Kranken-
oder Altenpflegerin, ca. 45 - 55 Jahre 
alt, deutschsprachig, für leichte Pfle-
ge - und Haushaltstätigkeiten, Raum 
Paderborn, Auto nicht zwingend er-
forderlich, eigenes großes Zimmer im 
Haus, Tel.: 0176/ 72885257

Reinigungskraft, zuverlässig, für 
einfache Putzarbeiten in BL von priv. 
gesucht, Tel.: 0571/ 22256

Suche Teilzeitstelle ab 18 Uhr. Kü-
chenhilfe oder Reinigungsjob, bin 
erfahren, in PB + Umgebung, Tel.: 
0157/ 52223519

Sie brauchen Hilfe im Haushalt oder 
Unterstuetzung bei der Pflege oder 
Betreuung?Ich bin bereit zu helfen.Fuer 
Bad Lippspringe. Bitte nur ernstge-
meinte Anrufe, Tel.: 0152/ 36995095

Krankenschwester in Rente, mit über 
30 jähriger Erfahrung in der Kranken-
pflege und Umgang mit behinderten 
Erwachsenen und Kindern, unterstützt 
Sie stundenweise bei der Betreuung. 
Bereich Paderborn und nächster Um-
kreis. Fahrten mit Ihrem Auto - Unter-
nehmungen - Spazierfahrten - Einkäu-
fe - Arztbesuche - usw. können gerne 
übernommen werden. Personenbeför-
derungsschein ist vorhanden, langjäh-
riges bisher unfallfreies Fahren. Bei 
Bedarf können Sie mich unter der Tel.: 
0176/ 49191251  erreichen

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche Anläs-
se, Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen im Haushalt helfen. 
Suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Sozialpädagogin erteilt Nachhil-
feunterricht für Grundschüler/innen 
und Hauptschüler/innen, Tel.: 05252/ 
8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Ar-
beit im Haushalt und in der Altenpfle-
ge, hilft Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 
930704

Interessante Tätigkeit als Leiterin ei-
ner Abnehm- und Ernährungsgruppe. 
Sie sind selbstbewusst, fleißig und 
ehrgeizig, haben Freude am Umgang 
mit Menschen, sind 25 bis 60 Jahre 
alt? Dann nutzen Sie Ihre Chance und 
informieren sich noch heute! Auch 
sehr gut als Ergänzung geeignet, wenn 
Sie im Kosmetik- Wellness- oder Ge-
sundheitsbereich tätig sind oder ge-
lernt haben. 24 Std. Info Tel.: 05258/ 
940642

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer mit viel Freude 
an seiner Arbeit, erteilt qualifizierten, 
gezielten Nachhilfe-Unterricht in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathematik, 
Englisch und Französisch. Habe mich 
seit vielen Jahren im Förderbereich 
spezialisiert u. arbeite dort mit sehr 
guten Erfolgen! Ich bin engagiert, ge-
duldig, absolut zuverlässig und hole 
jeden Schüler dort ab, wo er sich mit 
seinem Lernstand befindet! Interes-
senten melden sich bitte zunächst per 
SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! 
Kein Geld für Nachhilfe? Gern unter-
stütze ich Sie gegebenenfalls bei der 
Beantragung der Finanzierung! Tel.: 
0176/ 31075884

Suche einen Ausbildungsplatz als 
Verwaltungsfachangestellte oder In-
dustriekauffrau, bin ledig, 19 Jahre 
und habe Fachabi, Angebote gerne 
unter Tel.: 0160/ 96794782

Brauchen Sie Unterstützung bei 
der Kinderbetreuung oder Mithilfe im 
Haushalt? Tel.: 0157/ 59440251

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizier-
ten Nachhilfeunterricht bei (lernwilli-
gen) Schülern zu Hause, Tel.: 05252/ 
940764

ENGLISCH Nachhilfe/Unterricht für 
Schüler und Erw., langjähr. Erf., Tel.: 
05252/ 2270

Bügelfee bietet Ihnen Dienstleistung 
zu fairen Preisen an, handgebügelt, 
schrankfertig nach Farbe und Art im 
Korb sortiert oder auf Kleiderbügel, 
sauber, schnell und zuverlässig in 
Delbrück, Schloß Neuhaus, Elsen, 
Bad Lippspringe, Paderborn und Um-
gebung, Tel.: 0159/ 05305983 oder 
05250/ 4199985

Altenpflegerin oder Krankenschwes-
ter o. ä. zur Unterstützung der Pflege 
meines Mannes für ca. 11 Stunden 
wöchentlich in Bad Lippspringe ge-
sucht, Tel.: 05252/ 974214

Erfahrene Putz- und Haushaltshilfe 
sucht im priv. Hasuhalt 1 - 3 mal pro 
Woche Arbeit, Tel.: 0174/ 8319367

STELLENMARKT

Künstlernde Frührentnerin sucht 
sep. Wohnung oder kleines Häus-
chenm Terrasse, Gärtchen, Bad 
mit Fenster und Wanne, 650 Euro 
warm. Raum Paderborn, Tel.: 0176/ 
38514436

Frau mittleren Alters (54 J.) sucht 
1,5 - 2,5 ZKBB, möglichst 1. Etage 
in Bad Lippspringe oder Schlangen, 
für ca. 250 Euro kalt VHB, auch zu 
einem späteren Zeitpunkt. Tierhaltung 
wäre wünschenswert, Tel.: 0157/ 
73076185, bitte nach Möglichkeit 
abends anrufen. Danke!

Dringend Wohnung gesucht für Früh-
rentnerin, 2 bis 3 Z. K. Bad mit Fenster 
und Wanne entweder seperat Eingang 
oder Erdgeschoss oder oben mit Auf-
zug, ab sofort, Tel.: 0176/ 86661964

Einzelperson sucht kleine Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse, ruhig, grün, 
langfristig zu mieten. Gerne PB-Stadt-
heide, Marienloh oder Mastbruch. Bitte 
alles anbieten, Tel.: 05251/ 8786586

Ehepaar 60+ sucht kleine Woh-
nung, ca 60 qm, in Salzkotten, gern 
im Grünen und Terrasse, Tel.: 0176/ 
43025694

Suche in PB-Südstadt ruhige, neu-
wertige ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 
mit Balkon/Terrasse + Garage (von 
privat), in kl. ruhig. Einh./Objekt., Tel.: 
0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, 
EG, ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., 
Tel.: 0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB 
als WG, im Raum Bad Lippspringe u. 
Altenbeken, im Erdgeschoß oder mit 
Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder 0174/ 8156135

Wohnungssuche, 45qm, Parterre-
wohnung in Paderborn Detmolder 
Straße, Ceruskerstraße, Heiersstraße, 
Tegelweg, bis 340 Euro warm, Tel.: 
05251/ 8790070

3 ZKBB Keller, haben zwei Katzen 
Tierhaltung erwünscht! 450 Euro WM, 
Chiffre_HM_13.01.2016

Suche 1 Zimmer Wohnung in BaLi, 
Tel.: 0176/ 77297525

Suchen 3 - 4 Zimmer, 4 köpfige Fami-
lie, Kinder 5 J. & 6 Monate, 700 Euro 
warm inkl. NK, ab 80qm, Einbaukü-
che, Tel.: 0157/ 59217017

Suche 2 Zimmer, 350 Euro warm inkl. 
NK, Tel.: 0176/ 74678340

2 ZKBB, ca. 73qm in Bad Lippsprin-
ge in der Grüne Straße, 1. Eatge, an 
Personen mittleren Alters, für 400 Euro 
KM + 2 MM Kaution zu vermieten, 
Tel.: 0172/ 1667745

BL, neue komfort. Whg., 2 Zi., 69qm, 
off. Wohnkü., Bad/WC, Du/WC, Bal-
kon, Etagenwhg./Lift, Pkw-Stellpl., ru-
hige Lage. KM 515 Euro, NK 230 Euro, 
frei ab 1.2.2016, Tel.: 05250/ 6643

60qm, 1. Etg Centr Hövelhof, 2,5  Zi. 
Kü/Bd/Gem.-Garten, a.W. möbl. an äl-
tere Pers. 380 Euro + NK/3 MK, Tel.: 
05257/ 5047888 ab sofort

2 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse, 
46qm, Erdgeschoss, 276 Euro + 100 
Euro Nebenkosten + 2 Monatsmieten 
Kaution, zum 01.04., BL, Tel.: 0151/ 
59249997

3 ZKBB Garage, Keller, 75qm, 420 
Euro kalt + 30 Euro Garage, ruhige 
Lage, Tel.: 0176/ 21233752

BL, 2 ZKBB, 65qm, EG, gedämmt, ab 
01.02. frei, Tel.: 0152/ 29810428

Möb. 2 Zim. - Whg., 45qm, DG, ab 
sofort, Elsen - Bhf. zu vermieten (NR), 
Tel.: 05254/ 957500

Sennelager, Wohnung 116qm, 1. 
OG, 3 ZKB, HWR, Balkon, 1 Keller-
raum, Garage + Stellplatz ab sofort zu 
verm., Tel.: 0170/ 9914230

3 ½-Zi-Wg in 2-FH, nahe Kurwald 
u.-park, 80qm, 1.OG, Loggia, Bad 
mit W+D, AR, K, EBK, Stellpl., frei ab 
01.02.16, WM bei 2 Pers. 545 Euro, 
E-Mail: uhlbach@gmx.de

Suche in Bad Lippspringe kleines 
Gartenstück mit Rasen, ca. 500qm zu 
pachten, Tel.: 05252/ 9372111

Sehr gepflegte Doppelhaushälfte 
in Altenbeken großes Grundstück 
2500qm mit Pferdestall u. Wiese am 
Haus, Doppelgarage, provisionsfrei, 
175qm Wohnfläche, Preis auf VB 
166.000 Euro, Bilder unter Ebay Klein-
anzeigen Nr. 337702046, Tel.: 0152/ 
52720054

Suche Mehrfamilienhaus in Bad 
Lippspringe, bis 350.000 Euro, Tel.: 
0176/ 21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW 
ab 80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse 
(von privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. 
Bitte alles anbieten, Tel.: 0176/ 
91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500qm in B. Lip., Tel.: 0172/ 9456370

Suche Einfamilienhaus in Schlangen, 
BaLi oder näherer Umgebung, bitte 
alles bis 230.000 Euro anbieten, Tel.: 
0174/ 7181544

Suche in Bad Lippspringe kleines 
Gartengrundstück mit Rasen (ca. 
500qm) zu pachten, Tel.: 0171/ 
6031231

IMMOBILIEN

Wir suchen ab sofort eine(n) 
Logopäde/Logopädin

für 15 - 20 Stunden!

Vorkenntnisse wären von 
Vorteil, sind aber nicht 
zwingend erforderlich.

PKW sollte für Hausbesuche 
vorhanden sein.

info@logopaediezentrum-dahl.de
www.logopaediezentrum-dahl.de

Redaktionsschluss 
ist am 20.01.2016



Seite 2713. Januar 2016

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

Herausgeber:
HEGGEMANNMEDIEN
Burgstr. 2, 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 / 96 53-0
Fax: 0 52 52 / 96 53-19
info@heggemannmedien.de 

Redaktion:
Heinz Georg Heggemann, (hh) (verantwortlich)
Monika Heggemann, (mh)
Mark Heinemann, (he)
Dietmar Gröbing, (dg)
Peter Lakebrink, (pl)

Satz + Druck:
OFFSET + DIGITAL DRUCK POINT
Burgstr. 2, 33175 Bad Lippspringe

Anzeigen:
Doris Clasbrummel
Tel.: 0 52 52 / 96 53-212

Heike Knop
Tel.: 0 52 52 / 96 53-201

Susanne Rößler-Garbe
Tel.: 0 52 52 / 96 53-205

Michaela Pankratz
Tel.: 0 52 52 / 96 53-206

Stefanie Bensmain
Tel.: 0 52 52 / 96 53-207

Conny Adamietz
Tel.: 0 52 52 / 96 53-214

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es 
werden Anzeigen aller Interessengruppen 
veröffentlicht, für deren Inhalt allein der 
Inserent verantwortlich ist. Zur Zeit gilt die 
Anzeigenpreisliste 1/12. Das Reproduzieren 
v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Postzustellung 
außerhalb unseres Verbreitungsgebietes: 
30,- € halbjährlich.

Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

Lichtenau

Bad Wünnenberg

Salzkotten

Delbrück

Hövelhof

Bad Driburg

Nieheim

Steinheim
Schlangen

Bad Lippspringe
Bentfeld

Sande

Elsen

Scharmede

Paderborn

Horn-
Bad Meinberg

Büren

Borchen

Dahl

Wewer

Alten-
beken

Buke

Schwaney

Senne-
lager

Schloß
Neuhaus

Marienloh

Ben-
hausen

Neuen-
beken

Kohlstädt

Oesterholz

123.316 Exemplare mit dem HEGGEMANNMEDIEN - Verlagskombi

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Wir helfen Ihnen, noch besser zu werden!
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Sofort und schnell auf Probleme reagieren
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13.01. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/6988840
14.01. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187
15.01.  Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
16.01. Apotheke Am Lichtenturm, Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn, 05251/64555
17.01. Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, PB, 05251/2989661
18.01. Drei Hasen Apotheke OHG, Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266
19.01. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024
20.01. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818
21.01. St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/25473
22.01. Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22007
23.01. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220
24.01. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154
25.01.  Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn, 05251/49696
26.01. Rathaus Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn, 05251/22409
27.01. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677

Bad Lippspringe. Das 
Medizinische Zentrum für 
Gesundheit (MZG) in Bad 
Lippspringe ehrt halbjähr-
lich seine Jubilare. Jetzt 
wurden im Rahmen ei-
ner Feierstunde Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter 
geehrt, die seit zehn, 25 
und 40 Jahren im MZG tä-
tig sind. Die Ehrung nahm 
der Abteilungsleiter Perso-
nal und Recht/Organisa-
tion, Ulrich Milchers, vor. 
Die Glückwünsche des 
Betriebsrates überbrachte 
Ralf Pirsig.

Die Ehrenden und einige der Geehrten (v. l.): Dr. Wilfried Böhning (40 Jahre im MZG), Ralf 
Piersig, Olga Seibel (25), Sandra Warachewicz (25), Dr. Oliver Hörstmeier (25), Beate 
Lange (10), Tanja Petermann (25), Kristina Weixel (10), Karin Neubert (25), Martina Hans-
meier (40), Garnet Hellmig (25), Angelika Kück (25), Ulrich Milchers und Dorothee Flee-
ge (25). Foto: Claudia Reichstein

Jubilarehrung im MZG Bad Lippspringe
10, 25 und 40 Jahre 

im Unternehmen

Bad Lippspringe. Kurz vor Weihnachten 
feierte die Kolpingfamilie St. Marien ih-
ren diesjährigen Kolpinggedenktag. Die 
Messe wurde gemeinsam mit der Kol-
pingfamilie Bad Lippspringe in der Kapel-
le des Schwesternhauses Hospital zum 
Hl. Geist Bad Lippspringe gefeiert.
Anschließend trafen sich die Mitglieder 
der Kolpingfamilie St. Marien zum ge-
meinsamen Frühstück im Forum Maria 
Mater.
Vorsitzender Burkhard Stiehm begrüß-
te neben den Mitgliedern auch einige 
Flüchtlinge zum Frühstück und schaute 
kurz auf das vergangene Jahr zurück. Bei 
der anschließenden Jubilarehrung wur-
den für 25 Jahre Mitgliedschaft Moni-
ka Entz und für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Klaus Köffer, langjähriges Vorstandsmit-
glied der Kolpingfamilie, geehrt.

Kolpingfamilie St. Marien Bad Lippspringe
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